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I~~nt~r~d~ ~~rop~ SE 

zWiscnen 

c~~r 6~~r~~~nd~ of Europe GmbH, im Han~eisregister des Amtsgerichts Frankf~;rt am Main unter der Registernummer 
Hi~~ ~~1~~-G ~irg~tra~2r, mit Sitz in der Goldsteinstraße 1~5, 5G52~ Frankfurt am Main, Deutschland, vertrete durch 
Tsutom~ ~.nQk3 

und 

der 9Vint~ndo iberica S.A.U., auf Seite M-102706, Band 6301 und Blatt 105 im Handelsregister von Madrid eirigetra-
gen, mit Sitz rn der Cal le Estebanez Calderön 3-5, Madrid, 28020, Spanien, vertreten durch Stephan Christian Max 
Bole 

und 

dem besonderen Werhandlungsgremium, vertreten dur`h Luke Al iardyce 
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~ Vorbernp~ kung - - 

Die (~lintendo of Europe GmbH ist eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung deutschen Rechts mit Sitz in Frankfurt am Main, Deutschland. Anfang 2024 soll die Umwandlung 
de. Nintendo of Europe GmbH in dse Nintendo of Europe AG, eine Aktiengesellschaft deutschen Rechts mit Sitz in Frankfurt am Main, Deutschland, durchgeführt werden. 
Darüber hinaus ist es vorgesehen, die Nintendo of Europe AG im Wege einer formwechselnden Verschmelzung der Nintendo Iberica S.A.U. mit Sitz in Madrid, Spanien, auf 
die Nintendo of Europe AG in eine Europäische Gesellschaft („Societas Europaea", „SE") mit der Firma „Nintendo of Europe SE" („Nintendo SE") mit Sitz in Frankfurt am Main, 
Deutschland, umzuwandeln. Die so gegründete Nintendo SE wird im Zeitpunkt des Inkrafttretens der vorliegenden Vereinbarung über die Beteiligung der Arbeitnehmer in 
der Nintendo Europe SE keine Tochtergesellschaften im Sirene des § 17 Aktiengesetz („AktG"), aber eingetragene Zweigniederlassungen in Österreich, Belgien, Frankreich, 
Italien, den Niederlanden, der Schweiz und UK haben. 

Die Hauptversammlung der Nintendo'of Europe AG wird voraussichtlich vn der ersten Hälfte des Jahres 2024 einen Beschluss über die Zustimmung zum Verschmelzungsplan 
treffen. 

Dies vorausgeschickt, schließen die Geschäftsführung der Nintendo of Europe GmbH, die Geschäftsführung der Nintendo Iberica S.A.U. und das besondere Verhandlungs-
gremium die nachfolgende Vereinbarung über die Beteiligung der Arbeitnehmer in der Nintendo SE („Vereinbarung") gemäß § 21 SE-Beteiligungsgesetz („SEBG"). 

TEIL A 

Allgemeines 

§ 1 Segriffsbestimmu~gen 

(1) Als „Mitgliedstaaten" werden in dieser Vereinbarung die Mitgliedstaaten der Europäischen Union („EU") und die sonstigen Vertragsstaaten des Europäischen Wirt-
schaftsraums („EWR"), in denen die Verordnung (EG) Nr. 2157%2001 des Rates vom 8. Oktober 2001 über das Statut der Europäischen Gesellschaft (SE) („SE-VO") und 
die Richtlinie 2001/86/EG des Rates vom 8. Oktober 2001 zur Ergänzung des Statuts der Europäischen Gesellschaft hinsichtlich der Beteiligung der Arbeitnehmer („SE-
RL") zur Anwendung kommen, bezeichnet. 

(Z) Als „Relevante Staaten" werden in dieser Vereinbarung die Mitgliedstaaten sowie alle weiteren Länder bezeichnet, die keine Mitglieder der EU und des EWR sind, aber 
gemäß den Bestimmungen dieser Vereinbarung in den territorialen Geltungsbereich dieser Vereinbarung fallen. 

(3) Als „Zweigniederlassungen" werden in dieser Vereinbarung alle Betriebe bezeichnet, die als Zweigniederlassungen der Nintendo SE in das Handelsregister oder ver-
gleichbare Register eingetragen sind. Erfasst sind hiervon auch erst nach Unterzeichnung der vorliegenden Vereinbarung hinzukommende Zweigniederlassungen der 
Nintendo SE. 

(4) Als „Tochtergesellschaften" werden in dieser Vereinbarung alle Unternehmen bezeichnet, auf die die Nintendo SE unmittelbar oder mittelbar einen beherrschenden 
Einfluss im Sinne des § 17 Akte ausüben kann. Erfasst sind hiervon auch erst nach Unterzeichnung der vorliegenden Vereinbarung hinzukommende Tochtergesellschaf-
ten der Nintendo SE. 

(5) Als „Nintendo SE Gruppe" wird in dieser Vereinbarung die aus der Nintendo SE und ihren Zweigniederlassungen sowie ihren Tochtergesellschaften bestehende 
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Unternehmensgruppe, einschließlich aller shrer Betriebe, bezeichnet. 1 

~ 6 ( ) Als „Arbeitnehmer" im Sinne dieser Vereinbarun g gelten alle bei der Nintendo SE Gruppe angestellten Beschäftigten einschließlich leitender Angestellter, Praktikanten 

und zu ihrer Berufsausbildung Beschäftigter, unabhängig davon, ob es sich um ein unbefristetes oder befristetes bzw. aktives oder ruhendes Arbeitsverhältnis handelt. 
Nicht als Arbeitnehmer im Sinne dieser Vereinbarung gelten Mitglieder des Vorstands der Nintendo SE („Vorstand") und Mitglieder von Leitungsorganen sowie in der 

Nintendo SE Gruppe eingesetzte Leiharbeitnehmer, unabhängig von ihrer Einsatzäauer. Bei der Bestimmung des im Sinne dieser Vereinbarung auf einen bestimmten 

~,rbeitnehmer anzuwendenden Relevanten Staats wird davon ausgegangen, dass es sich um den gewöhnlichen Arbeitsort des Arbeitnehmers handelt. Im Zweifel ist 

dies der Relevante Staat, in dem sich der betreffendE Arbeitnehmer in Ausübung seiner arbeitsvertraglichen Tätigkeit über 50% seiner vertraglich geschuldeten Ar-

beitszeitaufhält. 

(7) Als „Grenzüberschreitende Angelegenheiten" werden in dieser Vereinbarung alle Angelegenheiten der Nintendo SE Gruppe bezeichnet, welche die nachfolgenden 

Bedingungen erfü~len: 

a) Die Angelegenheit muss unmittelbar und unverzüglich mindestes zwei Arbeitnehmer der Nintendo SE oder einer ihrer Tochtergesellschaften, Zweigniederlas-

sungen oder Betriebe betreffen. 

~) die Angelegenheit muss unmittelbar und unverzüglich rriindestes 10% der Arbeitnehmer der Nintendo SE oder einer ;hrer Tochtergesellschaften, Zweignieder-

j lassungen oder Betriebe betreffen. 

c) Mindestens zwei Relevante Staaten müssen jeweils a) und b) erfüllen. 

Um Missverständnisse auszuschließen, weisen die Parteien darauf hir., dass dte Zuständigkeit des SE-Betriebsrats nicht ausgeschlossen wird, wenn sich aus einer Grenz-
ü~erschreitenden Angelegenheit ein Mitbestimmungsrecht eines Arbeitnehmervertretergremiumsauf der Ebene des Relevanten Staats ergibt. Vorausgesetzt, dass die 

vorstehenden Bedingungen erfüllt werden, liegt eine Grenzüberschreitende Angelegenheit auch dann vor, wenn Maßnahmen auf Grundlage einer ursprünglich ein-

heitlichen Planungsentscheidung in verschiedenen Relevanten Staaten zeitverzögert umgesetzt werden. 

(8) Für die gemäß den Begriffsbestimmungen dieser Vereinbarung ggf. erforderliche Ermittlung der Anzahl der Arbeitnehmerinder gesamten oder einem Teil der Nintendo 

SE Gruppe wird der Durchschnittswert der Arbeitnehmeranzahl zum Ende eines jeden Monats in dem vorherigen Kalenderjahr gebildet. 

(9) Für Begriffe, die in dieser Vereinbarung nicht anderweitig definiert sind, gelten im Übrigen die in § 2 SEBG, hilfsweise die in § 2 SE-RL festgelegten Begriffsbestim-

mungen. 

§ 2 Geltungsbereich 

(1) Der territoriale Geltungsbereich dieser Vereinbarung umfasst das Hoheitsgebiet der Mitgliedstaaten der EU und des EWR. UK und die Schweiz fallen trotz fehlender 

Mitgliedschaft in der EU und im EWR nach Maßgabe der Bestimmungen der vorliegenden Vereinbarung in den territorialen Geltungsbereich dieser Vereinbarung. Somit 

stellen zum Zeitpunkt der Unterzeichnung dieser Vereinbarung die Mitgliedstaaten Österreich, Belgien, Frankreich, die Niederlande, Portugal und Spanien sowie UK 

und die Schweiz die Relevanten Staaten im Sinne dieser Vereinbarung dar. 

(2) Der sachliche Geltungsbereich dieser Vereinbarung umfasst die Nintendo SE Gruppe, ihre Tochtergesellschaften, ihre Zweigneiderlassungen und deren Betriebe, die 
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r sich im ±erritorialen Geltungsbereich dieser Vereinbarung befinäen. 

(3) Der persönliche Geltungsbereich dieser Vereinbarung umfasst agile im territorialen Geltungsbereich dieser Vereinbarung als gewöhnlichen Arbeitsort beschäftigten 

Arbeitnehmer der Nintendo SE Gruppe. 

(4) Sollte ein Mitgliedstaat während der Laufzeit dieser Vereinbarung aus der EU oder aus dem EWR ausscheiden, so werden die Nintendo SE und der nach dieser Verein-
barung zu errichtende SE-Betriebsrat („SE-Betriebsrat") eine Verständigung darüber herbeiführen, ob und inwieweit diese Vereinbarung für den betreffenden Staat 

weitergilt. Für die Dauer der Verhandlungen zwischen der Nintendo SE und dem SE-Betriebsrat und wenn die Verhandlungen innerhalb von sechs Monaten nach dem 

Ausscheiden nicht zu einer Änderung dieser Vereinbarung führen, wird der betreffende Staat als Relevanter Staat gemäß dieser Vereinbarung betrachtet. Alle auf 

Relevante Staaten anwendbaren Bestimmungen gelten entsprechend. Dieselbe Vorgehensweise gilt, falls die Nintendo SE Gruppe weitere Tochtergesellschaften, 

Zweigniederlassungen oder Betriebe in Ländern außerhalb der EU und des EWR gründet oder akquiriert. 

(5} Falls weitere Mitgliedstaaten in die EU aufgenommen werden oder dem Abkommen über den EWR beitreten und die SE-VO und die SE-RL für sie anwendbar wird, 
erstreckt sich der Geltungsbereich der Vereinbarung auch auf diese Mitgliedstaaten. 

(6) Diese Vereinbarung erstreckt sich automatisch auch auf alle zur Nintendo SE Gruppe hinzukommenden Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen und Betriebe im 

terr~teriaien Geltungsbereich dieser Vereinbarung. 

(7j Wenn der territoriale Geltungsbereich dieser Vereinbarung auf einen neuen Relevanten Staat gemäß Abs. (4)-(6) ausgeweitet wird, sind die Arbeitnehmer der Nintendo 

SE Gruppe in den betreffenden neuen Relevanten Staaten berechtigt, für die Amtszeit des bestehenden SE-Betriebsrats durch entsprechende Anwendung der Bestim-
~ rnungen in § 6 dieser Vereinbarung Vertreter zu bestellen oder wählen, sofern die verbleibenäe Amtszeit des bestehenden SE-Betriebsrats mindestens zwei Jahre 

beträgt; ansonsten sind die Arbeitnehmer der Nintendo SE Gruppe in den neuen Relevanten Staaten zur Bestellung oder Wahl von Vertretern für die nächste reguläre 

Amtszeit des SE-Betriebsrats berechtigt. 

TEIL S 

SE-Betriebsrat 

§ 3 Errichtung, Zuständigkeiten und Aufgaben des SE-Betriebsrats 

(1) Bei der Nintendo SE wird an deren Sitz ein SE-Betriebsrat errichtet. 

(2) Die Zuständigkeit des SE-Betriebsrats erstreckt sich auf die Ar-beitnehrner der Nintendo SE Gruppe im territorialen Geltungsbereich dieser Vereinbarung in Grenzüber-
schreitenden Angelegenheiten. 

(3) Die Zuständigkeiten und Aufgaben des SE-Betriebsrats richten sich ausschließlich nach den Bestimmungen in dieser Vereinbarung. 

(4) Die Errichtung eines SE-Betriebsrats gemäß dieser Vereinbarung schließt die Errichtung eines Europäischen Betriebsrats gemäß dem deutschen Gesetz über Europäi-

sche Betriebsräte oder eines vergleichbaren supranationalen Organs aus. Die Errichtung nationaler Betriebsräte und vergleichbarer Arbeitnehmervertretungsgremien 
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~— —
~r den Relevanten Staaten bleibt hiervon unberührt. 

~ §~ 4 Vertrauensvolle Zusammenarbeit, Kornmunikatian, Verständigung und Einigung 

(1} Die Nintendo SE und der SE-Betriebsrat arbeiten vertrauensvoll zusammen und kommunizieren bzw. kooperieren auf vertrauensvolle Weise. Zur Beilegung etwaiger 
Meinungsverschiedenheiten, insbesondere über den Inhalt und/oder die Auslegung der Bestimmungen in dieser Vereinbarung, werden die Nintendo SE und der SE-
Betriebsrat gemeinsame Gespräche mit dem ernsthaftere Willen zur Herbeiführung einer Verständigung und Einigung führen. 

(2) Arbeitnehmer, Arbeitnehmervertreter und Arbeitnehmervertretungsgremien dürfen dem SE-Betriebsrat in Bezug auf die Nintendo SE Gruppe betreffende Angelegen-
heiten Vorschläge unterbreiten. Diese Vorschläge werden von dem SE-Betriebsrat entgegengenommen. Falls entsprechende Vorschläge nicht in die Zuständigkeit eines 
betreffenden Arbeitnehmervertretungsgremiums in einem Relevanten Staat fallen und falls sie sich nicht auf Angelegenheiten im Zusammenhang mit der individuellen 
Beschäftigungssituation eines Arbeitnehmers beziehen, darf der SE-Betriebsrat an die Nintendo SE im Rahmen des in § 15 Abs. (7) dieser Vereinbarung dargelegten 
Verfahrens eine Anfrage stellen. Der SE-Betriebsrat hat die anfragende Partei/Parteien über etwaige nachfolgende Beratungen zu unterrichten. 

S Zusammensetcung des SE-Betriebsrats 

(1} C)er ~E-B?triebsrat setzt sich aus Arbeitnehmern der Nintendo SE Gruppe zusammen. Alle Arbeitnehmer können und sollten arg den Wahlen des SE-Betriebsrats vor-

be~~aitlich der Berechitigung gemäß dieser Vereinbarung teilnehmen. Für jedes Mitglied des SE-Betriebsrats ist mindestens ein Ersatzmitglied zu wählen oder zu be-

steli?n. 

(2) Bei der' Ermittlung der Zusammensetzung des SE-Betriebsrats wird auF jeden Relevanten Staat abgestellt, unabhängig davon, wie viele Tochtergesellschaften, Zweig-

r~ied~rlassungen oder Betriebe der Nintendo SE Gruppe in dem Relevanten Staat ihren Sitz haben. 

(3) Jeder Relevante Staat hat Anrecht auf einen Sitz im SE-Betriebsrat. In Relevanten Staaten mit über 50 Arbeitnehmern erhöht sich die Anzahl der Sitze um jeweils einen 
Sitz je 50 zusätzliche Beschäftigte bzw. einen Teil davon. Die maximale Anzahl an Sitzen im SE-Betriebsrat pro Relevantem Staat liegt bei fünf, 

(4) Jeder Sitz im SE-Betriebsrat bildet einen proportionalen Anteil der Arbeitnehmer des Relevanten Staates ab, dem der Sitz zugeordnet ist. 

(5) Macht ein Relevanter Staat von der Möglichkeit, Vertreter für' seinen) jeweiligen) Sitze) im SE-Betriebsrat zu wählen oder zu bestellen, keinen Gebrauch, so bleibt 

der entsprechende Sitz bzw. bleiben die entsprechenden Sitze im SE-Betriebsrat unbesetzt und im Hinblick auf die Beschlussfassung im SE-Betriebsrat unberücksichtigt. 

Falls das Unterbleiben einer Wahl von Vertretern aus nicht von der Arbeitnehmerseite zu vertretenden Umständen erfolgt ist, muss der bestehende SE-Betriebsrat 
unverzüglich unterrichtet werden. In derartigen Fällen erhält der bzw. erhalten die Mitglieder des SE-Betriebsrats, die den/die Relevante/n Staat/en vertreten, bis zur 

Durchführung der Wahl ein übergangsweises Mandat, jedoch längstens für eine Dauer von drei Monaten. 

(6) Die Anzahl der Sitze im SE-Betriebsrat und ihre Verteilung bleibt für die Dauer seiner Amtszeit mit Ausnahme des Sachverhalts in § 2 Abs. (7) unverändert. 

§ 6 Wah# oder Bestellung von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern des SE-Betriebsrats 

(1) Die Nintendo of Europe GmbH, die Nintendo Iberica S.A.U. und das besondere Verhandlungsgremium können Regelungen zur Umsetzung eines Wahlverfahrens 
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f ,rWahlordnung"; vereinbaren und haben dies im Rahmen von Anlage 1 dieser Vereinbarung zur Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats auch 
getan. Die Wahlordnung wird, soweit rechtlich zulässig, in aller Relevanten Staaten einheitlich angewandt. Sofern in Relevanten Staaten zwingende gesetzliche Vor-
schriften für die Wahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats vorliegen, die nicht geändert werden können, so haben diese Bestimmungen Vorrang 
und werden so weit wie möglich mit der Wahlordnung in Einklang gebracht. Der dann amtierende Vorstand und der dann amtierende SE-Betriebsrat können die 
Wahlordnung jederzeit ändern. Die Wahlordnung kann von dem dann amtierenden Vorstand und/oder SE-Betriebsrat bei Gültigkeit einer Kündigungsfrist von 12 Mo-
naten zum Ende des Kalenderjahres und unter Berücksichtigung von § Z6 Abs. (3) — (6) dieser Vereinbarung gekündigt werden. 

(Z} Werin die ~Nahl der Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats in einem, mehreren oder allen Relevanten Staaten) auf Grundlage der Wahlordnung aus 
rechtlichen Gründen nicht möglich ist (d.h. auch nicht bei Anwendung der Wahlordnung entsprechend obenstehendem Abs. (1)) oder falls künftig keine Wahlordnung 
vorliegt, dann erfolgt die Wahl oder Bestellung der Mitglieder des SE-Betriebsrats ~n dem/den betreffenden Relevanten Staaten) entsprechend den für die Wahl oder 
Bestellung von Mitgliedern des SE-Betriebsrats maßgeblichen nationalen Vorschriften. Darüber hinaus wird, soweit nach den jeweiligen diesbezüglichen nationalen 
Bestimmungen zulässig, unter Zugrundelegung des Arbeitnehmerbegriffs gemäß § 1 Abs. (6) dieser Vereinbarung für den jeweiligen Relevanten Staat lediglich ein 
eirheitliches Wahl- oder Besteilungsverfahrenunter Beteiligung aller in einem Mitgliedstaat existierenden Gesellschaften, Zweigniederlassungen und/oderTochterge-
sellschaften der Nintendo SE Gruppe durchgeführt. 

(3) Sollten in einem Relevanten Staat keine nationalen Bestimmungen im Sinne des vorstehenden Abs. (2) existieren, dann erfolgt die Wahl oder Bestellung der Mitglieder 
des SE-Betriebsrats in dern betreffenden Relevanten Staat entsprechend den für die Wahl oder Bestellung von Mitgliedern des besonderen Verhandlungsgremiums 
maßgeblicher nationalen Vorschriften. § 6 Abs. (2) Satz 2 dieser Vereinbarung gilt entsprechend. 

(4J Sollten in einem Relevanten Staat keine nationalen Bestimmungen im Sinne der vorstehenden Abs. (2) und (3) existieren, erfolgt die Wahl oder Bestellung der Mitglieder 
des SE-Betriebsrats in dem betreffenden Relevanten Staat entsprechend den für die Wahl ode. Bestellung von Mitgliedern der betrieblichen Arbeitnehmervertretungs-
gremien geltenden nationalen Bestimmurgen (z. B. entsprechend dem Betriebsrat in Deutschland und den für dessen Wahl maßgeblichen Vorschriften des Betriebs-
verfassungsgesetzes sowie der Wahlordnung zum BetriebsverFassungsgesetz). § 6 Abs. (2) Satz 2 dieser Vereinbarung gilt entsprechend. 

(5) Die Bestellung oder Wahl eines Mitglieds oder Ersatzmitglieds des SE-Betriebsrats kann mit der Begründung angefochten werden, dass gegen entscheidende Bestim-
rnungen tier Wahl oder Bestellung verstoßen und dies nicht korrigiert wurde, es sei denn, das Ergebnis der Wahl oder Bestellung würde durch den Verstoß nicht 
verändert oder beeinflusst. Die Bestellung oder Wahl eines Mitglieds oder Ersatzmitglieds des SE-Betriebsrats kann von der Nintendo SE oder von mindestens drei 
wahlberechtigten Arbeitnehmern indem Relevanten Staat, dem der Sitz des Mitglieds oder Ersatzmitglieds im SE-Betriebsrat zugeordnet ist, angefochten werden. Eine 
entsprechende Klage muss innerhalb von einem Monat nach der Verkündung des Wahlergebnisses oder der Bestellung bei Gericht eingereicht werden. Die ausschließ-
liche Zuständigkeit hat das Arbeitsgericht am Sitz der Nintendo SE inne, solange dies nicht im Widerspruch zu zwingenden gesetzlichen Vorschriften indem Relevanten 
Staat steht. Im Übrigen finden, soweit laut zwingender gesetzlicher Vorschriften in dem Relevanten Staat rechtlich zulässig, die Bestimmungen oder die Rechtsprechung 
zur Anfechtung der Wahl von Mitgliedern oder Ersatzmitgliedern des Betriebsrats gemäß der jeweils gültigen Fassung des Betriebsverfassungsgesetzes entsprechend 
Anwendung. Die vom Bundesarbeitsgericht erstellten Grundsätze für die Feststellung der Nichtigkeit der Wahl eines Betriebsrats gemäß der jeweils gültigen Fassung 
des Betriebsverfassungsgesetzes geiten, soweit laut zwingender gesetzlicher Vorschriften indem Relevanten Staat rechtlich zulässig, ebenfalls entsprechend. 

(6) Dem Vorstand sind unverzüglich nach Abschluss einer jeden Wahl oder Bestellung durch die für die Einleitung und Durchführung der Wahl oder Bestellung nach einer 
etwaigen Wahlordnung im Sinne des § 6 Abs. (1) dieser Vereinbarung oder den entsprechenden nationalen Bestimmungen im Sinne von § 6 Abs. (2), (3) und (4) dieser 
Vereinbarung zuständigen Personen in Textform (z.6. schriftlich, per Telefax oder per E-Mail) der Name, die dienstliche Anschrift und die dienstliche E-Mail-Adresse 
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der gewählter oder bestellten Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats mitzuteilen. Der Vorstand wird die örtliche Leitung sowie die eventuell dort beste-
henden Arbeitnehmervertretungsgremien und Sprecherausschüsse in den Relevanten Staaten unverzüglich in Textfarm informieren. 

7 Amts?eit des SE-Betriebsrats, persönliche Voraussetzungen der Ntitgiieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats 

(1) Die Amtszeit des SE-Betriebsrats beträgt vier Jahre. 

(2} Die Amtszeit des SE-Betriebsrats und der SE-Betriebsratsmitglieder beginnt mit der konstituierenden Sitzung und endet mit dem Beginn der konstituierenden Sitzung 
des nachfelgenden SE-Betriebsrats. Für SE-Betriebsratsmitglieder bzw. Ersatzmitglieder ist die Anzahl an Amtszeiten nicht begrenzt. 

(3) D.? Mitglieder ur~d Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats müssen, soweit laut zwingender gesetzlicher Vorschriften in dem Relevanten Staat rechtlich zulässig, zum 
Zeitpunkt ihrer Wahl oder Bestellung in einem ungekündigten Arbeitsverhältnis mit der Nintendo SE Gruppe in einem Relevanten Staat stehen, das 18. Lebensjahr 
vollendet haben und über eine Betriebszugehörigkeit in der Nintendo SE Gruppe von mindestens sechs Monaten verfügen. 

{4) Die Parteien stellen klar, dass nur die in § 1 Abs. (6) der vorliegenden Vereinbarung definierten Arbeitnehmer als Mitglieder oder Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats 
gewählt oder bestellt werden können; Dritte sind ausdrücklich ausgenommen. 

(5) Die Mitglieder des SE-Betriebsrats führen ihr Mandat unentgeltlich als Ehrenamt. 

(6j Wenn ein Mitglied des SE-Betriebsrats seine Aufgaben vorübergehend nicht wahrnehmen kann, werden diese Aufgaben (z. B. Sitzungsteilnahme) von dem betreffenden 
Ersatzm~tgiied übernommen. Nähere Informationen zur Vertretung durch Ersatzmitglieder sind in die Geschäftsordnung des SE-Betriebsrat aufzunehmen. 

§ ~ Vorze*iges Ende dec Mitgliedschaft und Ersatzmitgliedsc~taft im SE-Betriebsrat 

{1) Das Amt eines Mitglieds bzw. Ersatzmitglieds des SE-Betriebsrats endet in folgenden Fällen vorzeitig, d.h. vor Ablauf der entsprechenden Amtszeit, durch: 

a) Niederlegung des Amtes als Mitglied oder Ersatzmitglied im SE-Betriebsrat nach § 8 Abs. (2) dieser Vereinbarung; 

b) Beendigung des Arbeitsverhältnisses des Mitglieds oder Ersatzmitglieds des SE-Betriebsrats mit der Nintendo SE Gruppe, soweit nicht umgehend ein neues 
Arbeitsverhältnis mit der Nintendo SE Gruppe mit gewöhnlichem Arbeitsort in demselben Relevanten Staat begründet wird; 

c) Ausscheiden einer Tochtergesellschaft, Zweigniederlassung oder eines Betriebs aus der Nintendo SE Gruppe; 

dj Ausschluss des Mitglieds oder Ersatzmitglieds des SE-Betriebsrats aus wichtigem Grund (z.6. wegen grober Pflichtverletzung etc.) durch eine gerichtliche 
Entscheidung auf Antrag der Nintendo SE oder des SE-Betriebsrats; 

e) Entzug der Mitgliedschaft bzw. Ersatzmitgliedschaft im SE-Betriebsrat nach den nationalen Bestimmungen des Relevanten Staats, für welchen das Mitglied 
oder Ersatzmitglied bestellt ist; 

f) dauerhafte Versetzung in einen anderen Relevanten Staat sowie 
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gl Tod. 

Mitglieder (2 und Ersatzmitgiiederdes SE-Betriebsrats können ihr Amtjederzeit durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorsitzenden oder dem/den stellvertretenden 
Vorsitzenden des SE-Betriebsrats niederlegen. Der Vorsitzende und/oder der/die stellvertretenden) Vorsitzenden) des SE-Betriebsrats haben den Vorstand und den 
SE-Betriebsrat unverzüglich über die Amtsniederlegung zu informieren. 

(3) Die Nintendo SE und der SE-Betriebsrat können beim Arbeitsgericht am Sitz der Nintendo SE oder bei dem zuständigen lokalen Arbeitsgericht in dem Relevanten Staat, 
soferr dies aufgrund zwingender gesetzlicher Vorschriften in dem Relevanten Staat erforderlich ist, den Ausschluss eines Mitglieds oder Ersatzmitglieds des SE-Be-
triebsrats aus wichtigem Grund (z.6. wegen grober Pflichtverletzung etc.) beantragen. Die Mitgliedschaft im SE-Betriebsrat endet mit dem rechtskräftigen Ausspruch 
eines Ausschlusses des Mitglieds oder Ersatzmitglieds durch das zuständige Arbeitsgericht. 

(4j Scheiden einzelne Mitglieder des SE-Betriebsrats während ihrer Amtszeit aus dem SE-Betriebsrat aus, so treten Ersatzmitglieder für die restliche Dauer der Amtszeit 
der ausgeschiedenen Mitglieder an deren Stelle im SE-Betriebsrat. Ist kein Ersatzmitglied für den Relevanten Staat vorhanden, sind für deren restliche Amtszeit neue 
Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder gemäß vorstehendem § 6 dieser Vereinbarung zu wählen oder zu bestellen. 

§ 9 Erster SE-Betriebsrat, Vorsitzender, stellvertretender Vorsitzender, konstituierende Sitzung 

(1) Selite bis zu. konstituierenden Sitzung des ersten SE-Betriebsrats in einem Relevanten Staat die Wahl oder Bestellung der maßgeblichen Zahl der Mitglieder des SE-
82triebsrats nicht abgeschlossen sein, wird dieser Relevante Staat in der konstituierenden Sitzung nicht vertreten. 

. (2) Etwaige zu einem späteren Zeitpunkt nach der konstituierenden Sitzung des ersten SE-Betriebsrats gewählte oder bestellte Mitglieder des SE-Betriebsrats nehmen erst 
ab dem Tag ihrer Wahl oder Bestellung an den dann folgenden Sitzungen des SE-Betriebsrats teil. 

(3) Die Wahlen und Bestellungen der Mitglieder des ersten SE-Betriebsrats leitet der Vorstand unmittelbar nach Inkrafttreten dieser Vereinbarung durch Aufforderung in 
i extform in Englisch sowie bei Bedarf in der Amtssprache des jeweiligen Relevanten Staats gegenüber den Arbeitnehmervertretungsgremien bzw., soweit solche nicht 
existieren, gegenüber den Arbeitnehmern der Nintendo SE Gruppe innerhalb des territorialen und sachlichen Geltungsbereichs dieser Vereinbarung ein. 

{4) Die Wahlen oder Bestellungen der Mitglieder des SE-Betriebsrats sollen innerhalb von sechs Monaten nach Zugang der Mitteilung des Vorstands gemäß vorstehendem 
Abs. (3) durchgeführt und abgeschlossen werden. Im Zweifel wird diese Frist von sechs Monaten ab dem Zeitpunkt gerechnet, zu dem die letzte schriftliche Aufforde-
rung nach vorstehendem Abs. (3) zugegangen ist. 

(5) Nach Bekanntgabe der Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats nach § 6 Abs. (6) Satz 1 dieser Vereinbarung, spätestens aber nach Ablauf der Frist nach 
vorstehendem Abs. (4), lädt der Vorstand innerhalb von zwei Wochen unter Angabe von Ort, Zeit und Tagesordnung zur konstituierenden Sitzung des ersten SE-
Betriebsrats am Sitz der Nintendo SE ein. Bei einer Überschreitung der Frist nach vorstehendem Abs. (4), die von den Arbeitnehmervertretungen bzw. Arbeitnehmern 
des betreffenden Relevanten Staats nicht zu vertreten ist, ist die Bekanntgabe der Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats nach § 6 Abs. (6) Satz 1 dieser 
Vereinbarung in diesem Relevanten Staat zu verschieben. In diesem Fall erfolgt die Einladung zur konstituierenden Sitzung nach der verschobenen Bekanntgabe. 

(6) Die konstituierende Sitzung des ersten SE-Betriebsrats wird von einem vorübergehenden Vorsitzenden eröffnet, bei dem es sich um das Mitglied mit der längsten 
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t3eschäftigungsdauer in der Nintendo SE Gruppe handelt. 

r(7) Zu Beginn der konstituierenden Sitzung des ersten SE-Betriebsrats wählt der SE-Betriebsrat unter der Leitung des gemäß vorstehendem Abs. (6) bestellten vorüberge-
henden Vorsitzenden aus. dem Kreis seiner Mitglieder in einem geheimen Wahlgang einen Vorsitzenden. Anschließend wählt der SE-Betriebsrat unter der Leitung des 
neu gewählten Vorsitzenden des SE-Betriebsrats aus dem Kreis seiner Mitglieder in einem zweiten geheimen Wahlgang zwei stellvertretende Vorsitzende. Die Vertre-
tungsreihenfolge der stellvertretenden Vorsitzenden richtet sich nach der Zahl ihrer bei der Wahl jeweils erhaltenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit in einer der 
Wahlen wird die Wahl wiederholt. Liegt nach drei Wahlrunden kein eindeutiges Ergebnis vor, entscheidet das Los. 

(8) Die gewöhnlichen Arbeitsorte des Vorsitzenden und der steilvertretenden Vorsitzenden müssen sich in verschiedenen Relevanten Staaten befinden. 

(y1 Der Vorsitzende teilt dem Vorstand unverzüglich die Namen des Vorsitzenden und der stellvertretenden Vorsitzenden mit. 

(10) Scheiden der Vorsitzende und/oder der/die stellvertretende(n) Vorsitzenden) vorzeitig aus ihrem Amt aus, ist durch den SE-Betriebsrat aus dem Kreis der Mitglieder 
unverzüglich durch geheime Wahl ein neuer Vorsitzender und/oder stellvertretender) Vorsitzender) für den Rest der Amtszeit zu wählen. Der Vorsitzende teilt dem 
Vorstand unverzüglich die Namen des Vorsitzenden und/oder des/der stellvertretenden Vorsitzenden mit. 

(11) Nach der Wahl des Vorsitzenden und der stellvertretenden Vorsitzenden wird ein Mitglied des SE-Betriebsrats mittels eines angemessenen Verfahrens zum Zuständigen 
für grenzüberschreitende Diversitäts- und Inklusionsangelegenheiten, die Vertretung behinderter Menschen, Gleichstellung und demografische Entwicklung gewählt. 
Im Rahmen dieses Amts hat dieser Vertreter in dem erforderlichen Ausmaß die Möglichkeit, mit den Arbeitnehmervertretungsgremien oder Arbeitnehmern der Nin-
tendo SE Gruppe Meinungen zu diesen Angelegenheiten auszutauschen oder sich an Initiativen in der Nintendo SE Gruppe zu diesen Angelegenheiten zu beteiligen. 
Wenn es irn SE-Betriebsrat keine Kandidaten für dieses Amt gibt oder wenn der SE-Betriebsrat kein Mitglied für dieses Amt wählt, übernimmt der Vorsitzende oder 
einer der stellvertretenden Vorsitzenden des SE-Betriebsrats die Aufgaben des entsprechenden Amts. 

(12) Der Vorsitzende vertritt den SE-Betriebsrat im Rahmen der Beschlüsse des SE-Betriebsrats gerichtlich und außergerichtlich. Im Fall einer Verhinderung des Vorsitzenden 
stehen die vorbezeichneten Berechtigungen den stellvertretenden Vorsitzenden gemäß der Vertretungsreihenfolge zu. Informationen, Erklärungen und Unterlagen 
sind dem Vorsitzenden zukommen zu lassen. 

§ 1Q Wahlen und konstituierende Sitzungen nach#oigender SE-Betriebsräte 

~ (1) Die Einleitung der Wahlen und Bestellungen der' Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder der nachfolgenden SE-Betriebsräte obliegt dem Geschäftsführenden Aus-
schuss gemäß § 11 dieser Vereinbarung. Hinsichtlich der Form der Einleitung gilt § 9 Abs. (3) dieser Vereinbarung entsprechend. 

(2) Die Einladung zur Eröffnung der konstituierenden Sitzungen aller auf den ersten SE-Betriebsrat folgenden SE-Betriebsräte erfolgt durch den Vorsitzenden des schei-
d?nden SE-Betriebsrats; im Fall seiner Verhinderung wird er durch einen stellvertretenden Vorsitzenden gemäß der Vertretungsreihenfolge vertreten. 

(3) § 9 der vorliegenden Vereinbarung gilt entsprechend, mit der Ausnahme, dass die Aufgaben des vorübergehenden Vorsitzenden von der gemäß obenstehendem Abs. 
2 bestellten Person wahrgenommen werden, die nach Erfüllung ihrer Aufgaben die Sitzung verlässt, es sei denn, sie ist aus anderweitigen Gründen zum Bleiben be-
rechtigt. 
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§ 11 Geschäftsführender Ausschuss des SE-Betriebsrats 

(1) Der SE-Betriebsrat bildet einen Geschäftsführenden Ausschuss, der aus dem Vorsitzenden und den stellvertretenden Vorsitzenden des SE-Betriebsrats besteht. 

(2) Der Geschäftsführende Ausschuss kann pro Jahr bis zu vier Sitzungen abhalten, deren Form (Präsenz, virtuell, hybrid) und Zeitpunkt der Geschäftsführende Ausschuss 
bestimmt. Weitere Sitzungen können in Präsenz, virtuell oder hybrid durchgeführt werden, vorausgesetzt, dass den Mitgliedern oder Ersatzmitgliedern keine Reisekos-
ten ausschließlich zur Teilnehme entstehen. 

(3) Der Geschäftsführende Ausschuss ist berechtigt, in angemessenem Umfang Dritte zu seinen Sitzungen einzuladen, beispielsweise Arbeitnehmervertreter aus den Re-
levanten Staaten, den/die Arbeitnehmervertreter imAufsichtsrat, interne und externe Experten usw. oder sich mit diesen Personen zu spezirischen Themen auszutau-
schen, sofern dies für die ordnungsgemäße Amtsführung erforderlich ist. 

(4; Den Vorsitz des Geschäftsführenden Ausschusses übernimmt der aktuelle Vorsitzende des SE-Betriebsrats unter Berücksichtigung der gewöhnlichen Vertretungsrei-

henfolge. Gleiches gilt für' den stellvertretenden Vorsitzenden. 

(5) tier Geschäftsführende Ausschuss führt die laufenden Geschäfte des SE-Betriebsrats; hierzu gehören insbesondere 

a) d'+e Eint2itung der Wahlei oder Bestellungen der Mitglieder des SE-Betriebsrats mit Ausnahme des ersten SE-Betriebsrats im Sinne des § 9 dieser Verein-

barung; 

b) die Vorbereitung beabsichtigter Beschlüsse des SE-Betriebsrats; 

c) die Vor- und Nachbereitung der Sitzungen des SE-Betriebsrats; 

d; die Planung der Weitergabe von Informationer an Arbeitnehmer der Nintendo SE Gruppe nach der Unterrichtung und Anhörung des SE-Betriebsrats. 

(6) Sofiern die Geschäftsordnung des Geschäftsführenden Ausschusses nichts anderes vorsieht, fällt der Geschäftsführende Ausschuss seine Entscheidungen mit der Mehr-
hEit der Stimmen seiner Mitglieder. 

(7) § 14 Abs. (2) — (3) sowie (5) -- (6) dieser Vereinbarung gelten entsprechend. 

(8) Weitere Ausschüsse und/oder Arbeitsgruppen des SE-Betriebsrats können durch den SE-Betriebsrat nach vorheriger Vereinbarung mit der Nintendo SE gebildet wer-
den. Die Zuordnung von Mitgliedern zu diesen Ausschüssen und/oder Arbeitsgruppen wird durch die Geschäftsordnung des SE-Betriebsrats geregelt. 

§ 12 Geschäftsordnung des SE-Betriebsrats und des Geschäftsführenden Ausschusses 

(1) Der SE-Betriebsrat und der Geschäftsführende Ausschuss können jeweils eine schriftliche Geschäftsordnung erlassen. 

(2) Geschäftsordnungen sind dem Vorstand unverzüglich nach ihrem Zustandekommen zu übermitteln. Entsprechendes gilt für etwaige Änderungen und/oder 
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Ergänzungen der Geschäftsordnungen. 

(3) Wird eine Geschäftsordnung erlassen, führt eine Verletzung der darin geregelten Bestimmungen nicht zur Unwirksamkeit der Beschlüsse des SE-Betriebsrats. 

~ § 13 Beschlussfassung des SE-Betriebsrats 

(1) Beschlüsse des SE-Betriebsrats sind Ausdruck des Willens des SE-Betriebsrats, eine Entscheidung zu einem Thema oder einer Maßnahme zu treffen oder sich hierzu zu 
positionieren. 

(2) Für die Fassung von Beschlüssen durch den St-Betriebsrat muss eine von zwei Arten von Mehrheiten erreicht werden: 

aj Einfache Mehrheit 

i) Mindestens die Hälfte aller Mitglieder des SE-Betriebsrats, 

ii) die mindestens die Hälfte aller Arbeitnehmer vertreten und 

iii) die mindestes zwei Relevante Staaten vertreten. 

b~ Qualifizierte Mehrheit 

i) Mindestens zwei Drittel aller Mitglieder des SE-Betriebsrats, 

ii) die m;ndestens zwei Drittel aller Arbeitnehmer vertreten und 

iii) die mindestens vier Relevante Staaten vertreten. 

Beschlüsse bedürfen, vorbehaltlich anderweitiger Bestimmungen in dieser Vereinbarung oder in der Geschäftsordnung des SE-Betriebsrats, der einfachen Mehrheit. 

(3) Beschlüsse des SE-Betriebsrats weräen grundsätzlich in Sitzungen gemäß § 14 dieser Vereinbarung gefasst, unabhängig davon, in welcher Form die Sitzung durchgeführt 
wird. Es ist auch zulässig, Beschlüsse durch rechtlich zulässige Alternativverfahren zu fassen, sofern dies in der Geschäftsordnung geregelt ist, oder ausnahmsweise, 
wenn alle Mitglieder bei einzelnen Beschlüssen der Beschlussfassung nach einem Ad-hoc-Verfahren zustimmen. Das Einverständnis ist in Textform zu erteilen. 

(4) Wenn der SE-Betriebsrat einen Beschluss gemäß § 8 Abs. (1) d) dieser Vereinbarung vorlegt, in dem erden Ausschluss eines Mitglieds oder Ersatzmitglieds aus dem SE-
Betriebsrataus wichtigem Grund beantragt, bedarf dieser Beschluss einer qualifizierten Mehrheit. Das betroffene Mitglied wird von der Beschlussfassung ausgeschlos-
sen. Seine Mitgliedschaft und die vertretenen Arbeitnehmer werden bei den Anforderungen an die Fassung eines solchen Beschlusses nicht berücksichtigt. 

§ 14 Sitzungen des SE-Betriebsrats 

(1} Die Sitzungen des SE-Betriebsrats bestehen aus: 
i 
~ a) Ordentlichen Sitzungen einmal jährlich mit dem Vorstand, in denen die Unterrichtung und Anhörung in Grenzüberschreitenden Angelegenheiten durch den 
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Vorstand gemäß § I5 dieser Vereinbarung erfolgt. 

b) Außerordentlichen Sitzungen mit dem Vorstand, in denen die Unterrichtung und Anhörung in Grenzüberschreitenden Angelegenheiten mit außergewöhnlichen 

Umständen durch den Vorstand gemäß § 16 dieser Vereinbarung erfolgt. 

c) Internen Sitzungen bei Bedarf, insbesondere zur Vorbereitung auf ordentliche Sitzungen und zur Sammlung von Feedback für Anhörungen. Diese Sitzungen 
werden in Präsenz, virtuell oder hybrid durchgeführt, vorausgesetzt, dass den Mitgliedern oder Ersatzmitgliedern keine Reisekosten ausschließlich zur Teil-
nahme entstehen. 

(2) Gie Sitzungen des SE-Betriebsrats sind nicht öffentlich. 

~ ~~j Remote teilnehmende Mitglieder werden zum Zwecke der Beschlussfassung atsanwesend betrachtet. 

(4) Der SF_-Betriebsrat ist berechtigt, in angemessenem Umfang Dritte zu seinen Sitzungen einzuladen, beispielsweise Arbeitnehmervertreter aus den Relevanten Staaten, 
~ den/die Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat, interne und externe Experten usw. und/oder sich mit diesen Personen zu spezifischen Themen auszutauschen, sofern 

d;es für die ordnungsgemäße Amtsführung erforderlich ist. 

(5} Arbeitssprache in den Sitzungen des SE-Betriebsrats ist Englisch. 

(6) Für ordentliche und außerordentliche Sitzungen des SE-Betriebsrats und ausschließlich für die Kombination von Englisch mit den betreffenden nationalen Sprachen der 
Relevanten Staaten wird eine Verdolmetschung zur Verfügung gestellt, falls ein Sitzungsteilnehmer nicht über die erforderliche Kompetenz in der Arbeitssprache des 
SE-Betriebsrats gemäß vorstehendem Abs. (5) verfügt. Für weitere Sprachen wird außer bei vorheriger Absprache zwischen der Nintendo SE und dem SE-Betriebsrat 
keine Verclolmetschung bereitgestellt. Für interne Sitzungen des SE-Betriebsrats wird eine Verdolmetschung nach vorheriger Absprache zwischen der Nintendo SE und 
dem Geschäftsführenden Ausschuss zur Verfügung gestellt, insbesondere falls ein Sitzungsteilnehmer nicht über die erforderliche Kompetenz in der Arbeitssprache 
des SE-Betriebsrats gemäß vorstehendem Abs. (5) verfügt. 

(7) Die Einladung zu den ordentlichen, außerordentlichen und internen Sitzungen und die Leitung der Sitzungen obliegt dem Vorsitzenden des SE-Betriebsrats. Die Einla-
dung hat in Textform und mindestens drei Wochen vor dem Sitzungstermin auf Englisch zu erfolgen. 

(8) Der SE-Betriebsrat hat über jede Sitzung und über jeden Beschluss eine schriftliche Niederschrift zu erstellen, die mindestens das Datum, den Ort, die Art der Sitzung, 
pie Beschlussfassung, die anwesenden Mitglieder des SE-Betriebsrats und die gefassten Beschlüsse des SE-Betriebsrats enthält und vom Vorsitzenden des SE-Betriebs-
rats zu unterzeichnen ist. 

(9) Der Vorstand ist durch den Vorsitzenden des SE-Betriebsrats unverzüglich, unaufgefordert, umfassend und in Textform über alle gefassten Beschlüsse des SE-Betriebs-
rats zu informieren. 

(10) Der SE-Betriebsrat informiert die Arbeitnehmervertreter, die Arbeitnehmervertretungsgremien und/oder die Arbeitnehmer der Nintendo SE Gruppe innerhalb des 
territorialen und sachlichen Geltungsbereichs dieser Vereinbarung über die wesentlichen Inhalte der ordentlichen und außerordentlichen Sitzungen, sofern diese nicht 
als Betriebs- oder Geschäftsgeheimnisse der Vertraulichkeit unterliegen. Die logistischen Abläufe dieses Vorgehens werden vorab mit dem Vorstand abgesprochen. 
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i 
Der Vorstand wird vorab über die Inhalte unterrichtet und/oder angehört. 

~§ des 15 Qrdentiiche Sitzungen SE-Betriebsrats 

(1) Die einmal jährlich stattfindende ordentliche Sitzung soll grundsätzlich als Präsenzsitzung am Sitz der Nintendo SE stattfinden, kann aber auch als virtuelle oder hybride 
Sitzung erfolgen, wenn es die Umstände erforäern. im Rahmen dieser Sitzung unterrichtet der Vorstand den SE-Betriebsrat über Grenzüberschreitende Angelegenhei-
ten und hört ihn dazu an. 

(2) Die Logistik (Sitzungstermin(e), Dauer, Format usw.) der ordentlichen Sitzung wird vorab zwischen Vorstand und Geschäftsführendem Ausschuss abgestimmt und 
festgelegt. 

(3) Alle erforderlichen Dokumente werden in ihrer/ihren Originalsprache/n und auf Englisch zur Verfügung gestellt. Weitere Übersetzungen können nach vorheriger Ab- 
Sprache zwischen der Nintendo SE und dem SE-Betriebsrat zur Verfügung gestellt werden, falls ein Sitzungsteilnehmer nicht über die erforderliche Kompetenz in der 
Arbeitssprache des SE-Betriebsrats gemäß § 14 Abs. (5) dieser Vereinbarung verfügt. 

(4) Nach vorheriger Vereinbarung mit dem Vorstand kann der Vorsitzende des SE-Betriebsrats zu einer weiteren ordentlichen Sitzung pro Jahr einladen. Weitere ordentli-
che Sitzungen werden nur auf das ausdrückliche Verlangen des Vorstands hin einberufen. 

(5j Der SE-Betriebsrat darf zu in der ordentlichen Sitzung angesprochenen Angelegenheiten in jeglicher Weise Stellungnahmen abgeben und die Vorlage weiterer Unter-
lagen innerhalb von zwei Wochen anfordern. Der Vorstand hat die Inhalte dieser Stellungnahmen im Entscheidungsprozess zu berücksichtigen und eine umfassende, 
begründete Stellungnahme sowie die , ggf. geforderten existierenden Unterlagen innerhalb von zwei Wochen vorzulegen. Der SE-Betriebsrat ist dann zur Einreichung 
einer daran anknüpfenden Stellungnahme innerhalb von weiteren zwei Wochen berechtigt. Erklärungen in diesem Zusammenhang haben in Textform zu erfolgen. 

(6) Die Unterrichtung und Anhörung des SE-Betriebsrats im Rahmen ordentlicher Sitzungen betrifft Grenzüberschreitende Angelegenheiten, insbesondere: 

a) die Struktur der Nintendo SE Gruppe sowie die wirtschaftliche und finanzielle Lage; 

b) die geplante Entwicklung der Geschäfts-, Produktions- und Absatzlage, einschließlich einer generellen Änderung der für die Produkte verwendeten Spra-
chen; 

c) die Beschäftigungssituation, einschließlich Diversitäts- und Inklusionsangelegenheiten, der Vertretung behinderter Menschen und der erwarteten Ent-
wicklung in diesen Bereichen, auch hinsichtlich Gleichstellung und Demografie; 

d) Investitionen und/oder Investitionsprogramme; 

e) relevante Änderungen der allgemeinen Vergütungsstruktur und mögliche Beteiligungsprogramme für Arbeitnehmer (z. B. virtuelle Aktienprogramme) bei 
der Nintendo SE; 

f) grundlegende Änderungen der Organisation; ~', 
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~—
~ 
~. 

g? die Einführung neuer Arbeits- und Fertig:~ngsverfahren; 

~ h) relevante änderunger~ der IT-Infrastruktur; 

i) die Verlagerung von Unternehmen, Zweigniederlassungen oder Betrieben der Nintendo SE Gruppe oder wesentlichen Teilen davon; 

j) Fusionen oder Ausgliederungen von Unternehmen, Zweigniederlassungen oder Betrieben der Nintendo SE Gruppe oder wesentlichen Teilen davon; 

k) die Einschränkung oder Stilllegung von Unternehmen, 7_weign~ederlassungen oder Betrieben der Nintendo SE Gruppe oder wesentlichen Teilen davon; 

~) Massenentlassungen (Personalabbau von mehr als 15% der Belegschaft der betroffenen Unternehmen, Zweigniederlassungen oder Betrieben der Nin-

tendo SE Gruppe). 

(7) Der SE-Betriebsrat ist berechtigt, den Vorstand zu unterrichten, wenn seiner Ansicht nach eine Handlungsnotwendigkeit besteht, insbesondere in den Bereichen Chan-
cengleichheit, Diskriminierung, Arbeitsschutz, Datenschutz, Schulungen und Weiterbildung. Der Vorstand befasst sich ernsthaft mit den entsprechenden Vorschlägen. 
Er ist jedoch nicht verpflichtet, den Vorschlägen des SE-Betriebsrats zu folgen oder diesbezüglich eine schriftliche Erklärung herauszugeben. 

(8) Im Rahmen der Unterrichtung und Anhörung über Grenzüberschreitende Angelegenheiten soll der Vorstand dem SE-Betriebsrat in Bezug auf die jeweilige Grenzüber-

schr~eitende A;~gelegenheit geeignete Dokumente mindestens eine Woche vor der jeweiligen ordentlichen Sitzung in Textform zur Verfügung stellen. 

~ 16 Außerordentliche Sitzungen des SE-Betriebsrats 
~ _ 

(1} Der Vorstand unterrichtet den SE-Betriebsrat im Rahmen von außerordentlichen Sitzungen über Grenzüberschreitende Angelegenheiten mit außergewöhnl ichen Um-

ständen, die erhebliche Auswirkungen auf die Arbeitnehmer der Nintendo SE Gruppe haben. 

(2) Außergewöhnliche Umstände liegen vor, wenn eine sich auf eine oder mehrere nachfolgend aufgeführte Grenzüberschreitende Angelegenheiten) beziehende Maß-
r.ahme ergriffen werden muss und der Rahmen einer ordentlichen Sitzung dem Vorstand aufgrund der Dringlichkeit der Maßnahme nicht ausreicht, um die Stellung-

nahme des SE-Betriebsrats einzuholen und z~a berücksichtigen: 

a) die Verlegung oder Verlagerung von Unternehmen, Zweigniederlassungen oder Betrieben der Nintendo SE Gruppe oder wesentlichen Teilen davon; 

b; die Stilllegung von Unternehmen, Zweigniederlassungen oder Betrieben der Nintendo SE Gruppe oder wesentlichen Teilen davon; 

c} Massenentlassungen gemäß § 15 Abs. (6) I) dieser Vereinbarung. 

(3) In Fällen, in denen aufgrund einer zeitkritischen Situation unmittelbares Handeln erforderlich ist, ist die Nintendo SE berechtigt, Maßnahmen bereits vor Abschluss des 
oben genannten Anhörungsprozesses umzusetzen. Die Nintendo SE hat den SE-Betriebsrat zu gegebener Zeit angemessen zu unterrichten und schnellstmöglich das 
Verfahren gemäß § 16 Abs. (1) dieser Vereinbarung einzuleiten. 

(4) Der SE-Betriebsrat kann den Geschäftsführenden Ausschuss mit der Teilnahme an außerordentlichen Sitzungen beauftragen. Die Form einer solchen Entsendung ist in 
der Geschäftsordnung zu regeln. Falls eine solche Geschäftsordnung nicht vorliegt, ist über die Entsendung fürjede einzelne außerordentliche Sitzung per Beschluss zu 
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entscheiden. 

(5) § 15 Abs. {2), (3; und (8) dieser Vereinbarung geiten für außerordentliche Sitzungen entsprechend. § 15 Abs. {5) dieser Vereinbarung gilt mit der Ausnahme, dass die 
betreffenden Fristen von zwei \Nochen auf eine Woche gekürzt werden. 

§ Z7 Finanzielle und materielle Mittel des SE-Betriebsrats 

(1) Die Nintendo SE trägt die Kosten des SE-Betriebsrats, soweit erforderlich und gerechtfertigt, insbesondere: 

a} Reisekosten der Mitglieder und/oder Ersatzmitglieder dgis SE-Betriebsrats gemäß der Reiserichtlinie der Nintendo SE; 

'~; Unterbringungs-und Verpflegungskosten der Mitglieder und/oder trsatzmitglieder dgis SE-Betriebsrats gemäß der Reiserichtlinie der Nintendo SE; 

c} Kosten für relevante Materialien, einschließlich einer Software für maschinelle Übersetzungen; 

c~) Kosten für Berater und/oder Sachverständige, soweit die entsprechende Expertise nicht in angemessener Weise von der Nintendo SE Gruppe gestellt 
~ werden kann; 

~ e} Koster, für relevante Schullangen, einschließlich Sprachtraining, zur Atdeckung der in § 14 Abs. (5) dieser Vereinbarung definierten Arbeitssprache des SE-
fsetriebsrats; 

f) Kosten für Übersetzungen und Dolmetscher, insbesondere im Sinne von § 14 Abs. (6) und § 15 Abs. (3) und (8) dieser Vereinbarung. 

(2~ Soweit möglich, hat der SE-Betriebsrat vorrangig auf die insbesondere auch für Arbeitnehmervertretungsgremien bereits bestehenden Infrastrukturen zurückzugreifen. 

(3) Sowohl der SE-Betriebsrat als Gremium als auch die einzelnen Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats haben Zugriff auf die gewöhnlichen Kommunikations-
und Kooperationsplattformen der Nintendo SE Gruppe (z. B. Microsoft Outlook, SharePoint und Teams etc.) zur Nutzung im Rahmen der Ausübung ihres Amts. 

(4) Der SE-Betriebsrat hat das Recht, Inhalte im Intranet der Nintendo SE zu posten; die Inhalte müssen vorher nicht mit der Nintendo SE abgesprochen werden. Bei der 
Ausübung dieses Rechts verpflichtet sich der SE-Betriebsrat, den Grundsatz vertrauenswürdiger Kommunikation aufrechtzuerhalten und die Interessen der Nintendo 
SE zu berücksichtigen. 

(5) Die Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats haben — unter Berücksichtigung etwaiger lokaler Sicherheitsanforderungen — das Recht auf uneingeschränkten 
Zugang zu allen Anlagen und Büros der Nintendo SE Gruppe, sofern dies zur Ausübung ihres Amts erforderlich ist. 

(6) Sämtliche Aufwendungen und Kosten im Sinne des vorstehenden Abs. (1) sind durch den SE-Betriebsrat in Textform mit prüffähigen Nachweisen wie beispielsweise 
Quittungen gemäß den Steuervorschriften in den Relevanten Staaten nachzuweisen. 

(7) Die Abrechnung der Kosten des SE-Betriebsrats erfolgt zentral über die Nintendo SE. 

(8) Die Mitglieder und Ersatzmitgiieäer dgis SE-Betriebsrats sind, soweit erforderlich, zur Durchführung ihrer Aufgaben im SE-Betriebsrat von ihren beruflichen Tätigkeiten 
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~ ohne I~~inderung ihres ,4rbeitsentgelts freizustellen. 

(9) der SE-Betriebsrat hat die betrieblichen Anforderungen der ~dintendo SE in Bezug auf die mit Reisen und Sitzungen verbundene Logistik zu berücksichtigen. Die Mit-
gliederund Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats haben ihre Vorgesetzten rechtzeitig vorab über eine erforderliche Befreiung von ihren täglichen Aufgaben wegen einer 
Tätigkeit für den SE-Betriebsrat zu unterrichten. 

§ 18 Geheimhaltung und Vertraulichkeit 

(1) Die Mitglieder und Ersatzmitglieder des ~E-Betriebsrats sind verpflichtet, Betriebs- und/oder Geschäftsgeheimnisse, die vom Vorstand oder den Leitungen der Toch-
tergesellschaftenoder Zweigneiderlassungenals geheimhaltungsbedürftig bezeichnet wurden oder ihnen im Zusammenhang mit ihrer Mitgliedschaft im SE-Betriebsrat 
bekannt geworden sind, geheim zu halten, insbesondere Dritten gegenüber nicht zu offenbaren und nicht für persönliche Zwecke zu verwerten. Diese Verpflichtung 
g;lt auch nach einem etwaigen Ende ihrer Mitgliedschaft im SE-Betriebsrat. 

(2) Personenbezogene Informationen von Arbeitnehmern, welche diese für sich behalten möchten und von denen die Mitglieder und/oder Ersatzmitglieder des SE-Be-
triebsrat~ im Rahmen der Ausübung ihrer Aufgaben Kenntnis erlangen, sind in derselben Weise zu behandeln wie Betriebs- und/oder Geschäftsgeheimnisse gemäß 

1
verstehendem Abs. (1), sofern keine gesetzlichen Anforderungen zur Offenlegung bestehen. 

(3~ ) ~ 42 SEBG gilt enisprechend. 

19 B4nachteiligungsverbot und Kündigungsschutz 

(1) Die Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats dürfen in der Ausübung ihres Amtes nicht gestört oder behindert werden. Sie dürfen aufgrund ihres Amtes 
weder begünstigt noch benachteiligt werden. Eine Versetzung, die den Verlust der Mitgliedschaft im SE-Betriebsrat nach sich ziehen würde, ist nur mit Zustimmung 
des Betroffenen oder des SE-Betriebsrats zulässig. 

(2) Die Mitglieder und Ersatzmitglieder des SE-Betriebsrats haben bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben im Hinblick auf die kündigungsschutzrechtlicheStellung die Rechte 
aus § 42 SEBG, wobei auf die Gesetze und Gepflogenheiten des Relevanten Staats abzustellen ist, indem das jeweilige Mitglied des SE-Betriebsrats seinen gewöhnlichen 
Arbeitsort hat. 

{3) Kandidaten für den SE-Betriebsrat genießen den in §§ 44 Nr. 1 und 45 Abs. 2 Nr. 2 SEBG dargelegten Schutz. 

TE{L C 
Mitbestimmung im SE-Aufsichtsrat 

§ 20 Organisationsverfassung der Nintendo SE 

(1) Die Satzung der Nintendo SE sieht ein dualistisches System mit Vorstand und Aufsichtsrat vor. Dementsprechend regelt Teil C dieser Vereinbarung die Mitbestim-
mungder Arbeitnehmer im Aufsichtsrat der Nintendo SE. 
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(2) Der Aufsichtsrat der Nintendo SE („Aufsichtsrat") ist so zusammengesetzt, dass ein Drittel seiner Mitglieder gemäß dieser Vereinbarung auf Vorschlag der Arbeit-
nehmer zu bestellen ist I„Arbeitnehmervertreter"). 

(3} Es ist beabsichtigt, dass die Nintendo SE zum Zeitpunkt der Unterzeichnung dieser Vereinbarung einen aus drei Mitgliedern bestehenden Aufsichtsrat bildet, von 
denen eines ein Arbeitnehmervertreter ist. Sollte die Größe des Aufsichtsrats verändert werden, haben ein Drittel der Aufsichtsratsmitglieder Arbeitnehmervertreter 

~ zu sein. 

§ 21 Bestellung des/r Arbeitnehmervertreter/s 

(1) Der/die Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat und sein/ihre Ersatzmitglied/er werden vom SE-Betriebsrat per Beschlussfassung vorgeschlagen und von der Haupt-
versammlung der Nintendo SE bestellt. Der/die Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat und sein/ihre Ersatzmitglied/er müssen Arbeitnehmer der Nintendo SE sein. 
Die Hauptversammlung ist an die Vorschläge des SE-Betriebsrats zur Bestellung des/r Arbeitnehmervertreter/s gebunden. 

(2) Umeine ordnungsgemäße Einladung zur Hauptversammlung sicherzustellen, ist der Vorschlag für den/die durch die Hauptversammlung zu bestellenden Arbeitneh-
mervertretervom SE-Betriebsrat zehn Wochen vor der terminierten Hauptversammlung anden Vorstand zu richten. 

(3} Nenn der SE-Betriebsrat bis spätestens 10 Wochen vor der betreffenden Hauptversammlung keinen Beschlussvorschlag zur der entsprechenden Anzahl an Arbeit-
nehmervertrerern und Ersaizmitgliedern gefasst hat, wird/werden der/die dann im Amt befindlichen Arbeitnehmervertreter erneut als Arbeitnehmervertreter be-
steiltund sein/ihre Ersatzmitglieder) werden erneut. als Er~atzmitglied(er) bestellt, sofern sie nicht spätestens acht Wochen vor der betreffenden Hauptversamm-
lung gegenüber dem Vorstand Einwand gegen ihre Bestellung erheben. Im Falle eines Einwands des/der dann im Amt befindlichen Arbeitnehmervertreters) wird 
der Vorsiizend~ des SE-Betriebsrats zum Arbeitnehmervertreter bestellt und der erste stellvertretende Vorsitzende des SE-Betriebsrats wird zum Ersatzmitglied 
bestellt, sofern sie nicht spätestens sechs Wochen vor der betreffenden Hauptversammlung gegenüber dem Vorstand Einwand gegen ihre Bestellung erheben. Im 
Falle eines Einwands des Vorsitzenden und/oder ersten stellvertretenden Vorsitzenden des SE-Betriebsrats bzw. im Falle der Notwendigkeit, mehr als einen Arbeit-
nehmervertreter bzw. mehr als ein Ersatzmitglied zu bestellen, können die aktuellen Mitglieder des Aufsichtsrats einstimmig einen Beschlussvorschlag für einen 
oder mehrere Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat und sein/ihre Ersatzmitglieder) fassen. Für eine solche Bestellung gilt § 21 Abs. (1) Satz 2 dieser Vereinbarung 
entsprechend. Arbeitnehmervertreter und/oder Ersatzmitglieder, die nicht gemäß § 21 Abs. (1) Satz 1 dieser Vereinbarung bestellt wurden, gelten zum Zwecke 
dieses Absatzes nicht als „im Amt befindlich". 

(4) Der Arbeitnehmervertreter des ersten Aufsichtsrats wird im Rahmen der Beschlussfassung über die Verschmelzung der Nintendo Iberica S.A.U. auf die Nintendo of 
Europe AG bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das erste Voll- oder Rumpfgeschäftsjahr der 
Nintendo SE (d.h. das Geschäftsjahr, indem die Verschmelzung der Nintendo Iberica S.A.U. auf die Nintendo of Europe AG wirksam wurde und aus der Letztgenann-
ten die Nintendo SE wurde) beschließt, längstens jedoch für zwei Jahre, bestellt. Das erste Geschäftsjahr der Nintendo SE ist das Geschäftsjahr, in dem die Ver-
schmelzungder Nintendo Iberica S.A.U. auf die Nintendo of Europe AG zur Gründung der Nintendo SE in das Handelsregister der Nintendo SE eingetragen wird. 

(5) Der Arbeitnehmervertreter im ersten Aufsichtsrat und seine Ersatzmitglieder sind: 

Vorname Nachname Geburtsdatum Relevanter Staat 
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I Arbeitnehmervertreter i 
Lutz Schulze-Bertram 29.06.1968 Deutschland 

Ersatzmirg~;ed 1 Tobias Fräbel 27.12.1985 Deutschland 

Ersatzmitglied 2 Colin Farrell 28.11.1986 Deutschland 

(6) Kandidaten für das Amt des Arbeitnehmervertreters bzw. des Ersatzmitglieds im Aufsichtsrat genießen den in §§ 44 Nr. 1 und 45 Abs. (2) Nr. 2 SEBG dargelegten 

Schutz. 

§ 22 Amtszeit des/r Arbeetnehmervertreterjs 

~ ;1j Varbefialtlich der Regelungen für den ersten Aufsichtsrat erfolgt die Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrats gemäß der Satzungsregelung der Nintendo SE für die 

Zeit bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die über die Entlastung der Aufsichtsratsmitglieder für das vierte Geschäftsjahr nach Beginn der Amtszeit beschließt, 

wobei das Geschäftsjahr, in dem die Amtszeit beginnt, nicht mitgerechnet wird, längstens jedoch für sechs Jahre. 

~2~ ) riir Arbeitnehmervertreter ist die Anzahl an Amtszeiten nicht begrenzt. 

t3) ~~r vorstehende Abs. (1) findet auf die Amtszeit des ersten Aufsichtsrats, die in § 21 Abs. (4) dieser Verordnung geregelt ist, keine Anwendung. 

(4) Der vorstehende Abs. (1) findet auf Arbeitnehmervertreter bzw. ihre Ersatzmitglieder, die gemäß § 21 Abs. (3) dieser Vereinbarung bestellt wurden, keine Anwendung. 

Ihre Amtszeit läuft bis zum Ende der ordentlichen Hauptversammlung, die auf die ordentliche Hauptversammlung folgt, in deren Rahmen sie bestellt wurden. 

(5} Die Amtszeit des/der Arbeitnehmervertreters) bleibt von einer Änderung der Anzah! an Arbeitnehmern in der Nintendo SE Gruppe insgesamt oder eines Teils von ihr 

unberührt. 

(6) Der/die Arbeitnehmervertreter kännen jederzeit von ihrer Position im Aufsichtsrat zurücktreten und ihr Amt endet automatisch, wenn sie kein Arbeitnehmer der 
Nintendo SE Gruppe mehr sind. 

(7) Sofern das Amt eines Arbeitnehmervertreters vor dem Ende der Amtszeit endet, rückt das entsprechende Ersatzmitglied für die verbleibende Amtszeit nach. Wenn es 
kein Ersatzmitglied gibt, das den Arbeitnehmervertreter ersetzen kann, schlägt der SE-Betriebsrat für die verbleibende Amtszeit des ausscheidenden Arbeitnehmerver-
treters unverzüglich einen Nachfolger und ein Ersatzmitglied vor, es sei denn, die ordentliche Hauptversammlung bestimmt die Amtszeit des Nachfolgers anderweitig. 

§ 21 Abs. (3) dieser Vereinbarung gilt entsprechend, wobei der/die amtierenden) Arbeitnehmervertreter oder sein/ihre Ersatzmitglieder) bzw. der Vorsitzende des 
SE-Betriebsrats oder der erste stellvertretende Vorsitzende gegen ihre eigene Bestellung innerhalb von zwei Wochen nach Ende der Amtszeit des amtierenden Arbeit-

nehmervertreters oder seines Ersatzmitglieds Einwand erheben können. 

(8) Wenn es bei dem ersten Aufsichtsrat zu einer in vorstehendem Abs. (7) Satz 2 beschriebenen Situation kommt und der SE-Betriebsrat noch nicht gebildet wurde, 
kommen die ehemaligen Mitglieder des besonderen Verhandlungsgremiums erneut zusammen, um je nach Bedarf einen oder mehrere Arbeitnehmervertreter und 

Ersatzmitglieder vorzuschlagen. 
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~ 
(9) 

-- — — 
Der/di? Arbestnehmervertreter oder sein/ihre Ersatzmitglied/er kann/können vor Ablauf ihrer Amtszeit auf Antrag des SE-Betriebsrats von der Hauptversammlung nach 
einer reit einer qualifizierten Mehrheit erfolgten Beschlussfassung abberufen w,~erden. Wird ein Arbeitnehmervertreter abberufen, findet das Verfahren in vorstehen-

~ dem Abs. (?) /~nwendung. 

23 Rechte. des/r ArbeitnehmervertreterJs 

(1) Der; die Arbeitnehmervertreter hat/haben die gleichen Rechte und Pflichten wie die Mitglieder im Aufsichtsrat, die die Anteilseigner vertreten. Dies gilt auch für die 
`Jerpflichtung zur Vertraulichkeit nach anwendbarem Recht. 

(2) Derfdie Arbeitnehmervertreter darf/dürfen auf Grund seinerJihrer Tätigkeit als Arbeitnehmervertreter weder bevorzugt noch benachteiligt werden, er/sie darf/dürfen 
in der Ausübung seiner/ihrer Pflichten nicht gestört oder behindert werden. 

(31 Deridie Arbeitnehmervertreter und sein/ihre Ersatzmitglied/er im Aufsichtsrat genießen den in §§ 44 Nr. 1 und 45 Abs. (2) Nr. 2 SEBG dargelegten Schutz. Unbeschadet 
ties Benachteiligungsverbotes genießt/genießen der/die Arbeitnehmervertreter Kündigungsschutz nach den auf ihn/sie anwendbaren Bestimmungen in seinem/ihrem 
Relevanten Staat. Wird die Entscheidung getroffen, einerr~ Arbeitnehmervertreter zu kündigen, ist dies dem SE-Betriebsrat unverzüglich, bevor die Kündigung wirksam 
wird, anzuzeigen. 

(4) Der/die /~rbeitnehmervertreter ist/sind von der beruflichen Tätigkeit in der Nintendo SE Gruppe ohne Minderung des Arbeitsentgelts zu befreven, soweit dies zur 
Durchführung seiner/ihrer Pflichten (einschließlich der Teilnahme an Sitzungen des SE-Betriebsrats und an Schulungs- und Bildungsmaßnahmen gemäß nachstehendem 
Absatz) erforderlich ist. 

(5) rJeben der Erstattung aller erforderlichen Kosten und Aufwendungen für das Amt als Aufsichtsratsmitglied gemäß einschlägigem Recht hat/haben der/die Arbeitneh-
mervertreter, unbeschadet der jeweiligen nationalen Regelung, nach vorheriger Information des Vorstands der Nsntendo SE und Darlegung der geschätzten Kosten, 
Anspruch auf Teilnahme an Schulungs- und Bildungsveranstaltungen (einschließlich Sprachkurse), soweit diese für die Arbeit als Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat 
erforderliche Kenntnisse vermitteln. Die jeweiligen angemessenen Kosten werden von der Nintendo SE getragen. 

s 24 Unterrichtung des Aufsichtsrats 
r 

Unbeschadet bestehender Zustimmungsvorbehalte des Aufsichtsrats und der in Art. 41 SE-VO festgelegten Berichtspflichten unterrichtet der Vorstand nach vorheriger 
Absprache mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden den Aufsichtsrat über alle wesentlichen geschäftlichen Vorgänge, denen aufgrund ihrer besonderen Auswirkungen auf 

- 
die allgemeine Unternehmenspolitik, die Finanzlage oder auf die Interessen der Arbeitnehmer eine herausragende Bedeutung zukommt. 

~ 
TEIL 

Schlussbestimmungen 

9 25 Schfichtungsstelfe 

{1) Zur Beilegung von Meinungsverschiedenheiten oder Streitigkeiten, die sich aus und/oder im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung, ihrem Inhalt und/oder ihrer 
Auslegung ergeben und nicht anderweitig im Sinne der vertrauensvollen Zusammenarbeit beigelegt werden können, wird eine vierköpfige, zu gleichen Teilen aus 
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Vertretern der Nintendo SE und des SE-Betriebsrats bestehende Schlichtungssteile am Sitz der Nintendo SE gebildet. 

(2) Die vie~ Mitglseder der Schlichtungsstelle einigen sich auf ein fünftes Mitglied, das als unparteiischer Vorsitzender fungiert. Der Vorsitzende der Schlichtungsstelle soll 
zwischen der Nintendo SE und dem SE-Betriebsrat vermitteln, hat aber kein. eigenes Stimmrecht. 

(3) Kommt keine Einigung über die Person des Vorsitzenden der Schlichtungsstelle zustande, so wird der Vorsitzende der Schlichtungsstelle vom Präsidenten der Industrie-
und Handelskammer am Sitz der Nintendo SE bestimmt. Wenn der Präsident der Industrie- und Handelskammer am Sitz der Nintendo SE innerhalb von vier Wochen 
nach einer ?ntsprechenden Aufforderung keinen Vorsitzenden der Schlichtungsstelle bestellt, kann der Vorsitzende stattdessen auf Antrag des Vorstands oder SE-
eetriebsrats gemäß §§ 1035 und 1062 Zivilprozessordnung durch das Oberlandesgericht bestellt werden, in dessen Bezirk die Nintendo SE ihren Sitz hat. 

(4j Die Nintendo SE und der SE-Betriebsrat können sich auf einen dauerhaften Vorsitzenden einer gemäß diesen Bestimmungen gebildeten Schlichtungsstelle einigen. Eine 
~ol4he Vereinbarung ersetzt dte obenstehenden Abs. (2)—(3) und kann von jeder der Parteien jederzeit widerrufen werden. 

§ ~?~ Laufzelt, Kündigung und weitere Gültigkeit der Vereinbarung 

~].) Diese Vereinbarung tritt mit Eint. agung der Verschmelzung der Nintendo Iberica S.A.U. auf die Nintendo of Europe AG in das Handelsregister in Kraft. 

(2f Diese Verein~aarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen und kann durch die Nintendo SE und/oder den SE-Betriebsrat mit einer Frist von 12 Monaten zum Ende 
eines Kalenderjahres gekündigt werden. Eine Kündigung vor dem 31. Dezember 2028 ist jedoch nicht zulässig. 

(3) Uie Kündigung muss schriftlich erfolgen. Eine K~~ndigung durch die Nintendo SE ist an den SE-Betriebsrat und eine Kündigung durch den SE-Betriebsrat ist an den 
Vorstand zu richten. 

(4) Die Kündigung dieser Vereinbarung durch den SE-Betriebsrat gemäß vorstehendern Abs. (2) bedarf einer qualifizierten Mehrheit. Einer Kündigung des SE-Betriebsrats 
ist eine Kopie des Protokolls über die Fassung des vorbezeichneten Beschlusses beizufügen. 

(5) Nach einer Kündigung sind der Vorstand und der SE-Betriebsrat verpflichtet, mit der ernsthaften Absicht zur Einigung Verhandlungen über eine neue Vereinbarung 
aufzunehmen. Nach Ablauf der Kündigungsfrist gelten die Regelungen dieser Vereinbarung weiter, bis sie durch eine neue Vereinbarung ersetzt werden. 

(6} Es ist zulässig, Teil B (SE-Betriebsrat), Teil C ( Mitbestimmung im SE-Aufsichtsrat) oder die Wahlordnung unabhängig von den übrigen Bestimmungen dieser Vereinba-
rung zu kündigen. In diesem Fall gelten die vorstehenden Abs. (2)—(5) hinsichtlich des gekündigten Teils dieser Vereinbarung entsprechend. 

27 Neuverhandlwngen and strukturelle Änderungen 

(1) Die Nintendo SE und der SE-Betriebsrat können jederzeit einvernehmlich Änderungen und/oder Ergänzungen zu dieser Vereinbarung vereinbaren. 

(2) Die Nintendo SE und der SE-Betriebsrat verpflichten sich, auf Verlangen der anderen Seite, bspw. bei wesentlichen Veränderungen der tatsächlichen oder rechtlichen 
Verhältnisse in der Nintendo SE Gruppe (bspw. wesentliche Änderung der Zahl der beschäftigten Arbeitnehmer), Gespräche zur Änderung, Ergänzung oder Neuver-
handlung dieser Vereinbarung oder von Teilen davon aufzunehmen. Kommt im Rahmen dieser Gespräche keine Änderung, Ergänzung oder Neuverhandlung dieser 
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~ Vereinbarung oder von Teilen davon zustande, findet diese Vereinbarung in ihrer bestehenden Fassung weiter Anwendung. 

(3J Im Falle von strukturellen Änderungen im Sinne von § 18 Abs. .3) SEBG wird diese Vereinbarung von der Nintendo SE und dem SE-Betriebsrat unter Beteiligung von 
Vertretern der von der geplanten strukturellen Änderung betroffenen Arbeitnehmer, die gegebenenfalls bisher nicht von dem SE-Betriebsrat vertreten werden, neu 
verhandelt. Kommt im Rahmen etwaiger Verhandlungen keine neue Vereinbarung zustande, wird diese Vereinbarung durch die gesetzlichen Auffangregelungen des 
SEBG ersetzt. Für die gesetzliche Auffangregelung des SEBG zur Mitbestimmung ist hinsichtlich Form und Umfang der Mitbestimmung auf die Verhältnisse zum Zeit-
punkt der Verschmelzung der Nintendo Iberica S.A.U. auf die Nintendo of Europe AG abzustellen. In Bezug auf § 34 SEBG wird davon ausgegangen, dass die Nintendo 

~ of Europe Av die rechtliche Anforderung zur Einrichtung eines Aufsichtsrats mit einer Arbeitnehmerbeteiligung von einem Drittel erfüllt hat. 

(4) Jegliche Änderungen, Ergänzungen oder neue Fassungen dieser Vereinbarung ade. von Teilen davon müssen in schriftlicher Form erstellt und allen Arbeitnehmern der 
Nintendo SE Gruppe unverzüglich in Textform zur Verfügung gestellt werden. 

§ 2~ 8 Vertretung des Vorstands 

Soweit nach dieser Vereinbarung die Nintendo SE durch ihren Vorstand handelt, ist dieser berechtigt, sich vertreten zu lassen. Der Vorstand versucht davon unge-
achtet, an allen ordentlichen und außerordentlichen Sitzungen des SE-Betriebsrats teilzunehmen. 

§ 29 Sprache, anwendbares Recht und Gerichtsstand 

(1) I~ie englische Fassung dieser Vereinbarung ist maßgeblich. Darüber hinaus stellt die Nintendo SE eine von einem ermächtigten Übersetzer erstellte deutsche Überset-
zung zur Verfügung sowie weitere Convenience-Übersetzungen in die nationalen Sprachen der Relevanten Staaten, wenn der SE-Betriebsrat dies anfordert. 

(2) Soweit nicht ausdrücklich anders sn dieser Vereinbarung vereinbart, findet auf diese Vereinbarung das deutsche Recht'n Verbindung mit den diesem zugrundeliegenden 
~ europäischen Vorschriften Anwendung. 

(3) Die ausschließliche Zuständigkeit für alle gerichtlichen Streitigkeiten in Verbindung mit dieser Vereinbarung liegt bei dem Arbeitsgericht am Sitz der Nintendo SE, es sei 
denn, in dieser Vereinbarung wurde etwas anderes vereinbart. Die Zuständigkeit des Arbeitsgerichts wird durch das in § 25 dieser Vereinbarung vereinbarte Schieds-
verfahren nicht eingeschränkt. 

§ 30 5alvatorische Klausel 

(1) Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam und/oder undurchführbar sein oder werden, so wird hiervon die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. Dasselbe gilt für den Fall einer vertraglichen Lücke. 

(2) im Falle des Vorliegens einer unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung oder zur Ausfüllung eventueller Lücken dieser Vereinbarung sind die Nintendo SE und 
der SE-Betriebsrat verpflichtet, über eine Regelung zu verhandeln, die dem am nächsten kommt, was die Parteien dieser Vereinbarung nach ihrer Zwecksetzung gewollt 
haben bzw. eine Bestimmung, die dem entspricht, was nach Sinn und Zweck dieser Vereinbarung vereinbart worden wäre, hätten die Parteien dieser Vereinbarung die 
Angelegenheit von vornherein bedacht. 
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Anhand: Anlage 1 —Verfahrensordnung zur Wahl der Mitglieder des SE-Betriebsrats der Nintendo of Europe SE („Wahlordnung"j 

art, Daum 

Ort, Datum 

Ort, Datum 

Ort, Datum 

Nintendo of Europe GmbH, vertreten durch Tsutomu Enoki 

Nintendo Iberica S.A.U., vertreten durch Stephan Christian Max Bole 

Nintendo Iberica S.A:U., vertreten durch Gustavo Viüdez Romero 

Besonderes Verhandlungsgremium, vertreten durch Luke Allardyce 
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Bes~ätigun svermerlc 

Die Richtigkeit und Vollständigkeit ler Übersetzung werden hiermit bestätigt. 
Der ire engi~scher Sprache abgefasste Ursprungstext hat in elektronischer Form vorgelegen und ist der iJbersetzung beigefügt, 

Wi~sbader, 13. Dezember 223 

~P~C 
BLEs~~ 

e~e;n ermäcnb e~ ,~ v R ~ s~ 
Marc Ble.er englischen Sprache 

Qiplom-Dolmetscher ~'~ 
~taatl. gepr. Übersetze o'1j ,~~~' 
Betriebswirt (V~NA} ep►'. ~e 



. _ ., ~ ,. 
~~ 

between 

~ ~ r~ ~ Europe C , re~ist~red ~i~.F~ the cam~r~ercial registeo oft1.e l~c~i co~r~ ~₹ ~r~nkfur~ am i'~l~~i;~ under H ~ ~~ 40, 
h ~rir~~ ids c~fiice~ at Cr~ldsteinstr~ ~ 235, 6052.8 Frar~k~urt am Main, t~erm~r~y, represented by Tsutomu Er~oki 

~r~ 

~li~ttend~ äberic~ S.A.U., registered on Paffe M-1O27ä6, ~/olume ~3Q1 and Sheet 105 at IVoa~rid's Mercantile Registry, hiving tts 
affEces ~t Gabe Este~an~z Ca(derön 3-5, Madrid, 28020, Spain, represented by Stephan Christian Max Sole 

and 

tF~e pe~wal N it€ tin ~c~dy, repr s~n~e ~y duke Afl~rc~yce 
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Prearttl~le f 
i

Nintendo or Europe G~~bH i~ a ismited liability cornparn~ arider Gerrr;an law with Its registered office in Frankfurt am Plain, Germany. in the begEnning of 2C`?~1, ~Uintendo of 

E~aro~e GmbH shall be converted intc Nintendo of turope ~G, a stock corporation ~,~ncier Berman lllll✓ with its registered offire in Frankfurt am Mair,, Germany. 

Furthermore, it is intended to convert Nintendo of Europe AG into a European Compary ("Societas Europaea'; °`SE") with the Harne "Nintendo ofi Europe SE" ;"Nintendo SE") 
with its registered office in Frankfurt am h9ain, Germany, byway of a fcrm-charging merger of PJir~tendo fberica S.A.U. with its registered office in Madrid, Spain, into Nintendo 
of Europe AG. Nintendo SE: thus formed will not have subsidiaries within the meaning of Section i7 merman Stock Corpo~atson .Act (Aktiengeseiz, "Akte') at the tune of the 
entry i.~tc~ force of this Agreement on tfie Involvement of Er7iployees in Ninter7do SE, but will have registered b~~anches ir; Austria, Belgiur7}, France, Italy, tfie Netherlands, 
Portugal, Spain, Switzerlar-id and the United Kingdom. 

1`he gene: al meeting of Nintendo of Europe AG is expected to make a resolution on approval of the merger plan in the first half of 2024. 

Taking the above into acraunt., the management of Nlnterido of E~aro~ie GmbH, the management of Nintendo il~erica S.,~.IJ. and the Special Negotiating Body conclude the 
following Agreement on the Involvement of Employees in Nintendo SF (°Agreement") pursuant to Section 21 of the German SE Participation Act (SF-t~etei ligungsgesetz, 

„SEBG"j. 

FAE~T A 

Genera! Matters 
—_ _- ---

§ 1 Ge~ntions ---- ------- — 

{2) ̀  In this P.greement, "Member States" shall mean the Member States of the European Union ("EU") and the other contracting states of the European Economic Area 
("EEA") in which Council Ftegt~lation (EC} No. 2157/2001 of ~ t~ctober 2Q01 on the Statute far a Eurcpean Company (SE) ("SE Regulation") and C:ouncii DirPctiv~ 
7.b01/86/EC of 8 October 2001 supplementing the Statute for a European Company with regard to the involven~ent of Employees ("SE Directive") apply. 

{2) In this Agreement, "Relevant States" shall mean the Member States and all other countries which are not members of the EU and the EEA, but fall within the territorial 
scope of this Agreement in accordance with the provisions of this Agreement. 

(3) in this Agree~~ient, "Branches" refers to all establishments that are registered in the commercial register or similar registers as branches of Nintendo SE. This also 
includes Branches of Nintendo SE that are added after the sigi~~ing of this Agreement. 

{4} In this Agreement, "Subsidiaries" are all companies over which Nintendo SE can directly or indirectly exercise a controlling influence within the meaning of Section 17 
of the Akte. This also includes =_ubsidiaries of Nintendo SE that are added after the signing of tFiis Agreement. 

(5) In this Agreement, "Nintendo SE Group" means the group of companies consisting of Nintendo SE ar~d its Branches and Subsidiaries, including all establishments thereof. 

(6} For the purposes of this Agreement, "EmpEoyee" means any person employed by the Nintendo SE Group, including executives, trainees and persons employed for the 
purpose of vocational training, regardless of whether the employment relationship is permanent or fixed-term, active or inactive. For the p«rposes of this Agreernerit, 
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~ +r:emt~ers of the Manag2rnerat Board of Nintei~~dc SE ("Management hoard"; ar:.c~ managers in ex~c~~tivt bo~~es as we3~ as temporary w~rk~rs leased to the Nintendo SE Group? (kna~Nn as "l eiharbeitr:~hrner" in Germany) shall not be ccnside~ed Frn~ic>yees, regardless of the duration of their employment. To Metermine the Relevant State applic~k~le is a particular Em~icyee ac~c~rdirig to this Agreer?~ent, it shall bn assumed to b? the Employee's usual place c?f work; iG~ case cif doubt, this i~ the Rele~~ant State vrherE the Employee in question is present for more than 50 ~~ of Cheer contractually owed working time in the exercise of their employment contract activity. 

(7} in this Agreement, "Cross-Border Matters" are afl matters of ₹he Nintendo 5E Group, where the following conditcons apply: 
a) The matter mi_ist directly and immediately affect at least two Employees in Nintendo 5E, or a Subsidiary, Branch or establishment thereof; 
b) The matter ~r~ust directh~ and immediately affect at .east 10`% of the Empieyees in NirrtEndo SE, or a Subsidiary, Branch or est~blishrnent thereof; 
c) At least two Relevant States must each satisfy both a) and b}. 

Fur the avoidance of doubt, tfie parties state that if aCrass-Border Matter results in a co-determination right of an employee representative body at tP}e level of the R~-levant State, the com~,etence of the 5E Works Council .s not excluded. Prrr~idPd that the above-mentioned conditions are met, across-Border Matter also exists if ~r~easures are implemented with a time u~elay in different Relevant States based on an initial uniform planning decision. 

(8) ?o determine the number of Employees it alf or part of the ~!intendo SE Group wh?re relevant to the terms of this /agreement, the number of Employees at the end of each n~o~th in the previous calendar year shall be averaged. 

(9) Fur terms which are not otherwise d~fiiied In this Agreement, the definitions as set out in Section 7. of the SE:ßG, or alternatively in Section 2. of the SE Directive, aha!! apply. 

§ 2 SCQpe 

(1) The territorial scope of this Agreement inc{udes the territon~ of the Member States of the EU and the EEA. The UK and Switzerland, despite not being members of the EU and the EEA, fall within the territorial scope of this Agreement in accordance with the provisions of this Agreement. Thus, at the time e# signing this Agreement, the Member States Austria, Belgium, France, Italy, the Netherlands, Portugal and Spain as will as the t)K and Switzerland are the Relevant States in the meaning of this Agreement. 

(2) The material scope of this Agreement includes the Nintendo SE Group, its Subsidiaries, its Branches and their establishments located within the territorial scope of this Ag r ee rr~ e nt. 

(3} The personal scope of this Agreerrient includes all Employees ~f the Nintendo SE Group employed an the territorial scope of this Agreement as their usual place of work. 

(4) Should a Member State withdraw from the EU or the EEA during the term of this Agreement, Nintendo SE and the SE works counci{ to be established under this Agreerrient {"SE Works Council") shall reach an understanding as to whether and to what extent this t~,greement shall continue to apply to the respective State. For the duration of the negctiations between Nintendo SE and the SE Works Council, and if the negotiations do not result in an amendment to this Agreement within slx months of the withdrawal, the respective State shall be considered a Relevant State under this Agreement; al! provisions applicable to Relevant States shall appEy accordingly. The carne procedure applies in the event that the Nintendo SE Group establishes or acquires additional Subsidiaries, Branches or establishments in countries outside the EU 
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_...__.. _~ __ _ ~______ _ _T_ ____._ ~_____ __._ 
{5~ !r~ the event tn~t f~~rther States are admitted to the EU or accede to the t~greernent on the EEA, and the 5E r egulation and the 5~= Directive become applicable to they ~~, 

`he sc~~F;e cf ti~is Agreeir~en~ shall a[yo extend to these 1~lem~ier 5tate5. 

(6) Tnis agreement sl~ali automatscaily extend to rsny Subsidiaries, Branches and estabiishrr7ents that are added to the Nintendo SE Grcup within the territorial scope cf tr~is 
,agreement. 

(7) iF tF~e lerritarial scope of she ~greemc~t is expanded 'to ~ news Rei~var~t Stag according ~c~ paras. (4}-(6), the Ernplc~yees of the Nintendo SE Group in the new Relev~rit 
States c.cncerned are entitled to appaiait or elect representatives for the term of the existing SE: Works Ccuncii by applying the provisions in Section 6 of this Agreement 
accordingEy, in case the re~~~aining term of the existing SE b'Vorks Council amounts to at (east two years; otherwise tf7e Employees of the Nintendo SE Group in the new 

_ 
Relevant States are entitled to appoint or elect representatives for the next regular term of the SE Works CounciE. 

~ —___ _ _ . _~ __, 
~;~RT B ~~ 

SE Wt~rks Gc~nei9 

~ 3 E~tab(ishrrent, respot~sib~liti~s and tasks cyf the SE Works Gc~unc l 

~~ ~ ~~~~~~ (1) A ~E UGforks Ce~~ncil shat! be es~ablished at the registered office of Ninfierida SE. 

{2) -'"he ccmpeterce ref the SE: Works Council covers the Employees of the Nintendo SE Group within the territorial scope of this Agreement Gvstii regard to Cross-Border 
ter; a ttc~ r~~;. 

(3} Ti~~ responsibilities and tasks ofi the SE Works Cöuncil sV~all be governed exclusively by the provisions in this Agreement. 

(4} the formation of a SE: Works Ca~mcil in accordance with this Agreement excludes the formation of a European works council in accordance with the German European 
V~,l~r~ks Council ~1ct, or a comparable supranational body. The formation of national works couricifs and comparable errrployee representati~~e bodies in the Relevant 
States remains unaffected. 

4 Trcast~ul cac~peratior~, co rrt~cation, und~rst~n ing and agre~men~ 

(1} Nintendo SE and the ~E Werks Council shall cooperate in a spirit of trust and communccate and cooperate in a trustful rY7anner. To resolve any disagreements, in 
particular an the content and/ar interpretation of the provisions in this Agreement, Nsntendo SE and the SF Works Council shall hold }Dint discussions with the serious 
intention of reaching an understanding and agreement. 

(2) Employees, employee representatives and employee representative bodies may make suggestions to the SF Works Council regarding matters affecting the Nintendo 
SE Group. The SE Works Council steal( receive these suggestions. If such suggestions da not fall in the competertice of a respectivE employee representative body in a 
Relevant State and if ₹hey do not address matters according to the individual employment situation of an Employee, the SE Works Council may make a request towards 
Nir7tendo SE as part of the {procedure outlined in Section 15 para. (7) of this Agreement. The SE Works Council shall inform the requesting party/parties of any fallo~,v-
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S Ccz~a-iposftcrn ~fthe SE V~f~rks Ccsuncil ~ —^ 

(1} The ~E Works Council shall be composed of Emplay~ees of the Nintendo SE v`roup. Alf Employees carp a~~d sho~~lcf participate in SE Works Counci{ elections, subject to 
L~i~'I~ I~fly according lo this AgrGemer~t. Fo; E'e1Cf1 CYIE'tT1~3EC O~ lflE $'t L~Of~S ~.OUf1Ci~, dk IedSt OfiE? SlfbS~ICIitF' iYlEiY1~JEC SfldII ~JC' ~IE'Ctf'L~ ü(` c~~1pO1t12@C~. 

(2} Ire determining the c:~mposition o₹ the SE Vtforks Councri, eacf~ Relevant State shall he take~~ into account, regardless cfi the number of Subsidiaries, Branches or estab-
irshment~ cf the Nintef~da SE Groi'~14vitf~ their reg€st.erecJ office in the Relevant State. 

{3} Lach Relevant State is entitled to one seat ire the SE U'Uerks Council. in Relevant States v~ith r~~ore than SO Employees, the number of seats shall be increased by orte 
seat for each additional 5~ Employees ~r part thereof, The maximt~rn number ~f seas in the SE ~r"v'orks C.oi~r.cil per Releva«t State is flue. 

(44 Each SE LNcrks Council se~~t represents a proportional share of tfze Erraployees of the Relevant State that their seat is assigned to. 

5) If a Relevant State does not make use of the possibility to elect or appoint representatives to their respective SE Works Council seat(s), the respectsve seats) in the SE UJorks 
~;ouncil shall remain vacant and shall ~~ot be taken into account with regard to the passing of resolt~tsons in the SE V~,'orks Councsl. if the failure to elect representatives was 
ciae to circur;~stances for which the emplöyee side rs not responsible, the incumbent SE Works Council must be informed without delay, In such circumstances, the SF 
41,~crl~s C~uncii rnernber(s) representing t ie ReJevart States) shall maintain a transitional mandate until the election is carried out, up to a maximum of three months. 

(äff ~ he ~ äi~mk~er and c,istributien o~ seats on the SE Wcrks Council shall remain unchanged for the duration of its term of office except by taking into account Section Z para. (7) 

~l~c~~~asr ar eppaintmsnt t~f m~ bars end substitute members of fhe SE tP~larks Caunci{ 

{1~ Pdintendo of Eurape GmbH, Nintendo iberica S.A.U. ancf the Special Negotiating Body may agree and 'nave agreed on rules to implement an election procedure ("Election 
Rules") as Annex 1 to this Agreement to elect the merr~bers and substitute members of the SE Works Council . The Election Rules, shall, as long as IegaHy permissible, 
be u~iiformly applied in all Relevant States. If there are mandatory legal pravisicns for the election of the members and substitute me~t~bers of the SE 1Norks Council in 
Relevant States wl~~ich may not be amer7ded, these provisions shall be given priority and shall be brought in line with the Election Rules as far as possible. The Manage-
ment Board and the SE 1,'Uorks Council then in cffice r7~ay amencl the Election Rules at any time. The Efectian Ries may be terminated by the Management €~oarc! and/or 
the SE Works Council then in office by applying a notice period of 12 months to the end of a calendar year and by taking into account Section 26 paras. (3j -- (6) of this 
;agreement. 

(2} if the election of the members and substitute merr~bers of tFie SE Worl<s Council in one, several or all Relevant StatP(s} on the basis of the Elect€ori Rules is not possible 
for legal reasons (i,e. not even by applying the ~fection Rules accordingly following para. (1) above) or if there should be no Election Rules in the future, the electron ar 
appointment of the members efi tt~~ SE Works Council in'the Relevar7t State(sj concerned shall be carried auf in accordance with the national provisions applicable to 
the eler..tian or appointment of members {or the SE: 1.Norks Council. Moreover, to the extent permitted under the respective national provisions in this regard, only 
arge ~~niform election or appaintmer~t procedure shall be carried out for tF~e respective Relevant State with tt~e participation of all c~n~ipanies, Brar~chzes and/or 
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{3} It rya r ational ~ro~r s€cans within the meaning of the above para. ') exist in a Relevant State; she election or appointrr~nt of the SE bbfcrks Council members in the 
Relevant State concerned shall be carried cut in acrardan~e with the national provisions applicable t~ the election or appa€ntmPnt. of ~z~em'r.~er~ for the Special Negot~-
atin~ Body. Secticn 6 para. (2) sentence ? of this Agreement applies accordingly. 

(4} {f ne national provisions yvithin the meaning of the above para. (2) and (3j exist in a Relevant State, the election or appointment of the SE Works Council members in 
the Relevant State cor~cerned sha11 be carried out in accc~fdance with the r.atson~l provisions ap~~icable to the election or appointment of members of the employee 
representative bodies in t1~e workplace (e.g. corresponding t~ the U✓UUUU council in Germany and the provisions of the German Works Constitution Act (Betriebsverfas-
s:~ngsgesetz) applicable'to its electtor as well as the Election Regulat'+ons to the 6e; man Warks Constitutior Act (Wahlordnung zum Betriebsverfassungsgesetz)i.section 
ra para. (2} sentence 2 of this /agreement applies accordingly. 

{S} the appointment or election of a rnernber or a substitute member- of the SE Udorks Council may be contested on the grounds that essential provisions regarding the 
election or appointment have been violated and a correction Fas not been made, unless the result of the election car äppointment would ~~r~t be changed or influenced 
by the violation. The appointment or eler_t:ori of a member or a substitute member of the SE Works Council may be contested by Nintendo S~ or by at least three 
Employees entitled to vote in the Relevant S4ate to which the seat of the member or substitute member of the SE Works Council is allocated. The action must be 
brought to court within one month of the announcement of the result of the ejection or appointment. 'the labour court at the registered office of Nintendo SE shall 
ha~~e exclusive jur}sdiction, as long as this does not conflict with mandatory legal provisions in the Relevant State. ~n all other respects, as lang as legally permissible 
according to mandatory legal previsions ire the Relevant State, the provisions or case law on contesting the election of;embers or' substitute members of the works 
council under'the German Works Constitution Act, as amended from time to time, shill apply accordingly. The principles established by the German Federal Labour 
Court for the determination of the nullity of the election of a works council under the German Works Constitution Act, as amended from time to time, shall, as long as 
legally peg missible according to mandatory legal provisions in the Relevant State, also apply aecordingly. 

{6) The Management Board shall be informed in text form (e.g. in writing, by fax or by e-mail) n₹ the name, the business address and the business e-mail address o# the 
elected or appointed SE Works Coui~cil members and substitute members in~medlately after the conclusion of each election or' appointment by the persons responsible 
for the ~nitiatio~~ and execiati~n ~f the election or appointment in arcordancP with any Eleckion Rta{es within the meaning of Section Es para. (1) of this /agreement or the 
ccrresponding national provisions within the meaning of Section 6 paras. (2j, (3j and (4} of this Agreement. Tl~e Management Board shall immediately inform the local 
management as well as any existing local employee representative bodies and spokespersons' ccmmittees in the Relevant States in text farm. 

§ 7 Term of office: of the SE Works Council, personal requir~r~ents of the members and substitute members of the SE Werks Council 

(1) The term of office of the SE Works Council sh~li be four years. 

{2) The term of office of the SE Works Council and SE Works Council members shall begin with the constituent meeting and end with the beginning of the constituent 
meeting of the following SE Works Council. There is no maximum number of terms of office for a SE Works Council member or substitute member. 

(3) The members and substitute members of the SE Works Council shall, as long as legally permissible according to mandatory legal provisions in the Relevant S#ate, at the 
time of their election ar appointment, be in anon-terminated employment relationship with the Nintendo SE Grcup in a Relevant State, must Have reached the age of 
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j 18 a~Ec~ must gave ~v~rk~~ fnr she N3~t~r~dc 5E group for at least six mor~th~. 

{G.} The parties cia~-ify= that only [rn~loyees ar definers iii Secticrr~ 1 Sara. (~~1 c;`tkiis Hgreerrent can die elected ~r appointed as m~rr:.bers or substitute mei~~bers of the SE 
bVcrks Cc~unr_€I; thirtä parties are express{y excl«~Pc~. 

{S) Ttie rnerT~bers of tf~tie SE b~/orks Council shall ex~c«te their duties as a~~ ~~oncrary eftice without remuneration. 

t6) If a SE ~^•lorlcs Council member is unable tc execute their duties ~n a temporary basis, those duties (e.g. meeting attendarce) shaEl be executed by the appropriate 
~ substitute merT~ber, Detailaa regarding substitution shall ~e included sr the reales of procedure of the SE `~,ferks Cc~uncrl. 

8 E~riy t~rrr~inatic~n e~f mebershf{ and sukr~t~tute mernk~~rsh~p Fn the S~ or~Cs Go~nc►1 .mm

(1) I ire office of a member or substitute mer~~ber of the SE iNorks council shall end prematureh,~, r.e. before the end of their term of effete, in the following cases by: 

a res. neriion from office as a member ~r substitute rr~~ember of tf~~ SE `,~Jorks Council in accürdance with Sectioi~i 8 ara. 2 of this A regiment• ? ~ p ~ ) ~ 

b} end of the employment relationship of the mprnber or substitute member of the SE Werks Council tivith tftie P~intendo SE Group, unless a new employment: 
relatior~sP~i~~ Gvith the Ninterida SE Group is immediately ~st7blished tiuiit~ the ErY~ploy-ee's usual place ~f wark beirtig sw~ the same Relevant State; 

c? withdrawal of a Subssdiary, Branch ar establishment frc~r7~ the Nintendo SE Group; 

d; removal of the member or substitute SE Vl~~rks Council member for good cause (e.g. due to gross breach ct duty, etc.) by a court decision at the request 
of Nintendo SE or the SE Werks Council; 

e) revocation of the membership or substitute membership or the SE Works Council in accordance with the natronai provisions o₹ the Relevant State foi~ 
which the rnem6er or substitute member is appointed; 

f~ permanent transfer to another Relevant State; and 

g) death. 

~ {2} Members and substitute members of the SE Works Council may resign from. office at atiy time by submitting a written declaration to the chairperson or the v(ee 
chairpersons) of the SF Werks Council The cf~airperson or the vice chairpersons) of the SE Works Councwl shill immediately inform the Managernest Board and the 
SE Nlorks Council of the resignation. 

(3} Nintendo SE and the SE lNorks Council may apply to the labour r..ourt at the registered office of Nintendo SE, or to the competent local labour court in the Relevant 
State as long as this is necessary due to mandatory legal provisions in the Relevant State, for the removal of a member or substitute member of the SE Works Council 
for good cause (e.g. due to gross breach of duty, etc.). The membership in the SE Worl<s Council ends with the legally binding decision to rerriove the member or 
substitute member by the competent labour court. 

(4j if individual members of the SF Works Council resign from the SE: Works Council daring their term of office, substitute members shall take their seat on the Sk Works 
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CC•U[1C;1 1n?i t~l~ 2E'frY) U effrce of the äepartin~ rr~r~her ~Jculd expiry. If nc sucstitute member exists {cr t~~e R~!eva~~t State, revs members and substitu±e rnernbe~s 
!~~~.ast be elected or appoin~ed for tf~e+r remaining terra of office in accordance with Section 6 of this Agreement. 

§ 9 First SE 1h`orks council, chairperson, vice chairperson, constituent meeting 

(1} St~ouid the election or ~~pointment of the relevant number of rnembers of the SE Works Council net have been completed by t~~e constituent meeting of the 'First SE 
~ Wcrks Ccian~il in ~ Relevant State, this Relevant State shaif not be represented in the constituent meeting. 

~2 An ~ members of 'the SE Works Council elected or a ~ ~ ~ ~ ~- ~ h S ppointed at a later date. after the cc~r,stitucr~t rne.eting of the first SE Works Cauncwl t all only participate in tl~ic 
r~~eetings of the SE Works Council t17en following their election or appointment. 

{3) The elections and appointments of the members of the first SE 1rJorks Council shall be initiated by the Management Board immediately after the entry into force of this 
Agreement by means of a request in text form in English and, if required, in the official language of the respective Relevant State vfs-ä-vis the employee representative 
~J OCJIP_S ~r, if sur.h do not exist, vis-ä-vis the Employees of the Nintendo SE Group within the territorial and material scope of this Agreement. 

E------- ------ — (4) T'rie eiectee~~s or' appointments of the members of the SE ~Norks Council shall be carried out and completed within six months after receipt or'the notification from the 
Management Boars pursuant to Sara. (37 above. Incase cf doubt, this period of six mcnths shall be. caunt.ed from the date nn tiJhich the last written request pursuant 
to the above para. ;3) was received. 

(5} After t`e +~n2mbers and substitute members of the SE Works Council have been announced in accordance with Section 6 para. (6J sentence 1 of this Agreement, but at 
ttie laces_ after the Expiry of the deadline in accordance with pars. (4) above, the Management Board shall issue an invitation to the constituent meeting of the first SE 

~ ',~JorG:s council at the registered seat of Nintendo SE within two weeks, stating the place, time and agenda. in the event that the deadline pursuant to the above para. (4} 
i ss exc~aedec; far reasons beyond the control of the employee representative bodies or Frnployees of the Relevant State concerned, the anncuncement of the members 

anti substetute members of the SE Works Council pursuant to Section 6 para. {6) sentence 1 of this Agreement in that Relevant State shall be deferred; in this case the 
invitation to 'the constituent meeting shall take place after the delayed announcement. 

{61 Tf7e c~nstltuent meeting of the first SE Works Council shall be opened by a temporary chairperson, being the memher vrith the longest employment in the Nintendo 
~ SE Group. 

(7) At the beginning of the constituent meeting of the first SE 1,Norks Council, the SE Works Council shall elect a chairperson from among its members in a secret ballot 
under the dig ection of the temporary chairperson appointed pursuant to the above para. (6). Subsequently, the SE Works Council shall elect two vice chairpersons from 
among its members in a second secret ballot under the direction of the newly elected chairperson of the SE Works Council. The order of substitution of the vice 
chairpersons shall be based on the nui7~ber ofi votes they received in the election. In the case of a tie in either election, the election shall be repeated; if there is no 
decisive result after three rounds. the tie shall be broken by lot. 

(8} The chairperson and vice chairpersons shall be located in different Relevant States, with regard to their usual place of work. 

(9) The chairpersuri shall immediately notify the Management Board of the names of the chairperson and the vice chairpersons. 
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(10j If the cn~irpt-~ ion end{or the ~-ice chair~ers~~n s;~ prer~~aturF~y res~~n from office, the SE Werks Council shall inimer~ately elect a yew cha~rp~r-son anc;/er vice chair~~er-
' sor,(s) {rom among ors ~r~embers b~j secret b~~llot for the remair~d`r auf the term of o.₹ice. The cFrai; ~~ersc~n sf~all ii~r~med~ately in+c~rrT~ the Mana~~mer~t ßcard of the nÜme 

Q{T.f1P i1P_W CPldit"f},Gä50tt ~tltä/Or ~i~l"•1 VICE' Cilräit'~)~CSGIl~S~. 

~~~~ F()~wQ4ülY1~ t~7E~ f'fE'_Cil~"1 Of'~Il~ CF~dIr~Jf'1'Svi`t cl Clt~ tflE VICE Chd€I`j7f?(~0~'S, ~3 fT1E'E"S"i i;~'i` O{ tE1f' SE WüCICS CGU~ICII shall be elected thro«gh an appropriate proced~~re ~O ~J@ 

cor~~petent for cross-k;order diversity and incf~,~sion concerns, the representation of disabled persons, equality, and demographic develo~>ment. As part of this office 
and to the extent necessary, this representatii~e shall have the opportunity to exchange views with er~~pioyee representative bac}ies or Employees uvithin the Nintendo 
SE C~roi~p on f.hese matters, ~ r k}e ir7volved i€~ ir~itiatives 5dvithlr~ the Nintendo SE C~r~up cn these rrratters, if there are r~o candidates among the SE 4~~orks Council for this 
nff~~e, or if the SE ~lVorks C~uncl! fails to eleet a member for tf~is office, t~~e chairpersa~; car erne of t}~~ vice chairpersons of the SE Works Cauncif sl;ali carry out tkie duties 
of the corresponding office. 

(12) Tne 4hairperson sk~~il represent the SE Works Council ire a~~d gut cf court within the fffffff✓fff of the resalutior~s of the SE Works Council. If the chairperso~~ is prevented 
fr om attending, the aforernenticned authorizations shall he granted to the vice chairpersons arcc~rding tr, the order of substitution. informatia«, declarations and 
doti~~ments sf~alf b~ provided to the chairperson. 
__. _. _,.~.. ~....a. __ m.. T m,.e.....~ ._._._ 

~Q E#ec a~~ and cor~st~tuen# meetäetgs of subsequent SE W~trks Cauncrls 

j 'ne initiation Councils be the l~dministra-{1t of t~~e E~!ectitins or appointments of the rnerr~bE~rs and suöstitute rnernbers of subsequent SE Works shall the responsibility of 
tive ~om:r~ittee in accordance with Section 17. of thes Agreement. With regard tc~ the form of instiatior~, Section 9 para. (3i of this Agreement shall apply accordingly. 

{2) Tl~e invitation io and rpening of the constituent mePti~igs of all SE Works C:o~incils ffffff✓fff the first SE Works Council sf~all bg issued by the chairperson of the outgoing 
SE Vt~orks Council; if they are unable to do so, they shall be substituted by a vice chairperson in accordance with the order of substitution. 

{3) Seciion 9 of thes Agreement shat{ apply accordingly, with the exceptcön that the duties of the temporary chairperson are carr€ed out by the person appointed pursuant 
to tsie above ~ar~ (2), who shall IEavE fallowing the executio~7 of their duties unless 'they ~r~ other4vise entitled 'to rerr:ain. 

1:1 Admin~str~ttve ~arnm~ftee of the ~E Vtl~rks C~un~t! 

(2) The SE Works c..ounci; shall form an administrative Committee, consisting of the chairperson and vice chairpersons ~f the SE Works C~unril. 

{2} The P,dministrative Committee may hold meetings up to four times a year, the form (in-person, virtual, hybrid) ai d timing of which shall be determined by the Admin-
istrative Committee. Further meetings may be held in-person, virtual or hybrsd manner, provided that members or substitute members do not incur trove! costs solely 
to participate. 

(3} The Administrative Committee is entitled to invite third parties to its meetings to an appropriate extent, for example employee representatives from the Relevant 
States, the Employee Representatives) of the Supervisory Board, internal ar~d external experts etc.., or to enter into an exchange Urith these persons on spec€fie topics 
insofar as this is necessary for the proper conduct of office. 
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4 { ) i;~P. ChBi~ Of '!hP I ~ r i ~ w ~.~f?11CTIS~täCive CommsttPe sha,4 k~e held by ti~G cur'r'ent: _ha~r~er4ar~ of ,.he SE 41+orks ..ounciE, taktll~, iCltO dCCGi.iCit t:~~ usual cr~ler of substitution. The 
5~3f?"kF d~~~125 tC~t the eire char. 

(Sj ' lie Administrative Cc,mm~ttee shall manage the ongoing business of the 5E LNcrks Council; this shall include in particular 

a) thy; ir,itiati~n ~~ the elections or ~pp~irr~~trnents of tl~}e rnembc~rs o~ the SE Vt~orks Councif with the exception of the first SE Works Co~incil within the rnear~lnb 
of Section ~3 of this Agreement; 

b} the preparation ofi ~nte7de~ resolutions of the SE Works Council; 

c} the preparation and follow-up of the meetings of the SE V1,'orks Ccuncii; 

d) the planning of disclosure of information to Employees of the Nintendo SE Group, following the in₹ormation and consultation o₹ the SE Works Council. 

{6} Uriess atherNrise regulated in rules of procedure for the Administrative Committee, the Administrative Coi~rimittee takes its decision by r7iajority vote of its members. 

{7} Section 14 paras. (2} - j3} and (5} - (6) of this Agreement shat) apply accordingly. 

(8; Further coinrrtittees and/or working groups of the SE iNorks Council can be ficrmed by the SE Works Council after prior agreement witf~ Nintendo SE. Assignments of 
members to these committees and/or working groups are to he regulaked by the rules of proced~~re of the SE Works Council. 

§ 12 Rubs of prQ~educ-e of the SE Works Council and the Administrative Committee 

(,1j The SE Works ~'ounc~l and the Administrative Committee may ear.h adopt written rules of procedure. ~ 

(2) Rules of procedure shall be communicated to the Management Board without delay after they have carne into effect. The same shall apply to any amendmen#sand/or 
suppiernents'Cc the rules ~f procedure. 

(3) If rules of procedure are adopted, a violation of the provisions regulated therein shall not invalidate the resolutions of the S[ Works Council. 

§ 13 Adoption of resoluticsns by the SE 1Norics Gaunert 

(1) Resolutions of the SE Works Council are an expression of the will of the SE Works Council to take a decvsion or position on a topic or measure. 

(2) A resolution of the SE Works Council shall require one of t~vo types of majority to pass: 

a) Simple majority 

i) At least half of all SE Works Council members 

ii) representing at least half of alt Employees 
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~ ~ ii.; representing ai !east. taro Relevant States. 

b) ~uperrnajority 

i) At I~ast two thirds of all 5E Works Cou~~cil rn~m~ers 

ri} representing at least two thirds of alf Em~icyees 

~ iii) representing at least four Relevant States. 

lJnless stated otherwise in this Agreement or in the rules of procedure of the SE bVorks Council, resolutions shah require a simple majority. 

(3j Resolutions ~f the SE Works Council shall in principle be adopted in meetings in accordarue witl~~ Section 14 of this Agreement, regardless of the farm in which the rY~eeting 
is held. it is also permisäibie to adapt resolutions by legally permissible alternaiire procedures if written in the ruf~s of procedure, or exceptionally if all members consent 
tc. the adoption of an ad-hoc procedure for individual resolutions. Such consent shall be given in text form. 

(4! if ±he SE Nlorl~.s Council tables a resolution according to Section 8 Para. (a.) dJ of this Agreemen± to request that the labour court removes a member er substitute 
member from the SE Works Council for' good cause, such ~ resaluticn requires a supermajortty. The cor~ctirned i~r7ernber stell be excluded from t}ie resolution; their 
r~embershi~ and represented Fmp{oyees are not factored into the requirements to pass such a resolution. 

j§ 1~ ~,~eetings c~~ the SE Works Counci) — - — — - 

P~:ieetings of the SE ~Norks Council shall comprise: 

a) t7rdrnary meetings once a year with the Management Board, in •which information end consultation on Cross-Border Matters shall be provided by the Manage-
rient Boa. d in accordance with Section 15 e. this Agreement; 

ta) Extraordinary meetings with the Managei~ient Board, in which informatior and consultation nn Crass-Border Mattiers with exceptional circumstances shall be 
provided by the Management Board in accordance with Section 16 of this Agreement; 

c) Internal meetings as necessary, in particular to prepare for ordinary meetings and to consolidate feedback for consultations. These shall be held in an in-person, 
virtual or Hybrid manner, provided that members or substitute members c10 nat incur travel costs solely to participate. 

(2) Meetings of the SE Works Council shall not be ~ublrc. 

{3) P~iernbers participating remotely are considered present for the purposes of making resolutions. 

{4J The SE Works Council is entitled to invite third parties to its meetings to an appropriate extent, e.g. employee representati4~es from the Relevant States, the Employee 
Re~resentative(s} of the Supervisory Board, internal and external experts etc., and/or to enter into an exchange with these persons nn specific topics insofar as this is 
necessary for the proper conduct of office. 
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(S) 'i he tuark~ng language in S Works Council i7~eet~ngs is English. 

r` 
~ {6j 

~ V  ~ ~ —

I~terpretir,g sha(I bei provsded for o3~drna ~y and extraordsn~ry nte~tings o{ ttie SE Works Ccur7cil, and only bet~n~een Engissn and the respective national languages of the 
Relevant States .f a meeting partiripant do?s not have the rewired competence in the working language of the SF Works C;ouncsl as stated in Para. (S? above. No 
interpreting snail be provided €or ether {anguages except by prior agreement between Nrntenda SE and the SE Werks Council. For i€eternal meetings, interpreting shall 
be provided by prior agreement between Nintendo SE and the administrative Committee, in particular if a meeting participant does not have the required rorn;~etence 
in the rvcrking language of the SE UVorks Counci~ as stated in para. (S1 above. 

(7) "I'he chairperso~~ of the SE ~Norks Council shall be responsible for inviting and chairing ordinary, extraordinary and internal meetings. the invitation shall be in text farm 
any' ire English and shall be sent at least three weeks before the date of the meeting. 

{8) The SE Works Council shall draw up written ~Y~inutes of each meeting and of each reso{ution, v~hich shall contain at minimum the date, the plag, the nature of the 
rrreeting, the passing of resolutions, the members of the SE Works Council present and the resolutions passed by the SE Werks Council and shah be signed by the 
c~~a~rperson of the SE lNorks Council 

(9) T!~E Management Bc,ard shall k;e +nf~rmecl by the chairperson of the SE Works Co~.incil proactively and without delay, comprehensively and in text form about all 
rEsol~teons passed by the SE Works Council. 

(10) The SE Works Cou~c;i shall inform the employee representatives, employee representative bodies, and/or the Employees of the Nintendo SE Group within the territorial 
and material scopF of this Agreement about the substantial contents of the oidinary and extraordinary meetings, where not s«bje.t to confidentiality as business or 
trace secrets. Tree logistics of this process shall be coordinated with the Management Beard beforehand. The Management Board shall be informed and/or consulted 

f about the content in advanr_e. 

g 15 O~ binary rrreetings cif the SE Warks Council 

(I) "The ardinary meeting shall take place once a year, and shall in principle be held as an in-perso~z meeting at the registered office of Nintendo SE, but may also be held 
as a virtual or hybrid meeting if required by circumstances. The Management Board informs and consults the SE V~Jorks Council on Cross-Border Matters during this 
meeting. 

{2) The logistics (n~ieeting date(s), duration, format, etc.) of the ordinary meeting shall be coordinated and deter-mined in advance between the Management Board and the 
Administrative Committee. 

(3j A{I required documents are provided in their original languages) and English. Further translations may be provided for specific documents by prior agreement between 
Nintendo SE and the SF. Works Council if a meeting participant does not have the required competence in the working language of the SE Works Council as stated in 
Section 14 para. (5) cf this Agreement. 

(4) Upan prior agreement with the Management Board, the chairperson of the SE Works Council may convene one additional ordinary meeting per year. Further ordinary 
meetings shall only be convened upon the express request of the Management Board. 
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~ (S) The ~E i'L'~rl<,.: Cnunc:i~ may submst any opi.r,E~n or, matt.er:s raised in the ordinary meeting ~nc~ re~u~st a~ditior~ai dac~~rnentatio~ ~Jviihin two weeks, The Management 
ßea~~d shall take into account the content of such opinions it the decision-,Y~aking process; ar}d submit a comprehensive, reasoned statement as tivell ~s the requested 
existing ücr_~arnei~tdt~on, i~ appropriate, w~khin two weeks. The SE Warks Courc~ is then entitled to send a follo+rJ-up statement ~~ithin a rurther taro weeks. ~~II submis-
sionsfor this purpose shah ~e in text for{~~. 

~(6) Thy infooration and consultation o. the 5E Works Co~mcil in the ordinary meetings sha!I consist of Cross-Bo. cler Matters, in particular: 

a) the structure of the Nintendo SE Gioup and the economic and financial sstuation; 

j ~1 the tanned deveio rnent of the business, roduction and sales s~t~aation, includin a Pneral Chan ~ in fan ua ,Ps used for roducts; i . P P P ~ ~~ g g ~• P 
~.) the employment situation including matters of diversity and inclusion, representation of disabled persons and the expected development thereof, also in 

respect to equality and demographics; 

~) investments and/or irvestment programs; 
s 

e} relevant changes in the averaN structure of rernunerati~n and possible ei~~playee participation pro~rarr~s (e.g. virtual stock programs) in Nintendo SE; 

f) fundam~nt:al cF}anges to the organszation; 

f ~? the introducTion of new working and manufacturing processes; 
i 
i h) relevant changes in the IT infrastructure; 

;} the i-e.~cat~on of companies, Branches or establishments öf tPre Nintendo SE Group ~~r essential parts thereof; i 
j} mergers or spin~effs of companies, Branches or establishments of the t~Jintendo SE Group or essential parts thereof; 

~ lt) the reduction or closure of companies, Branches or establishments of the Nintendo SE Group or essential parts thereof; 

!) mass redundancies (staff reductions amounting to at least 15% of the workforce of the affected companies, Branches or' establishments of the Nintendo 
SE Group ). 

' (7) TFie SE Works Council is ~rantEd the right tc inform the Manag~m~nt Board if, in its view, there is a need for action, in particular in the areas of equal opportunities, 
discrimination, occupational health and safety, data protection, training and continuing education. The Management Board will consider these proposals seriously. 
However, it is not obliged to follow the proposals of the SE Works Council or to issue a written statement in this regard. 

{8) in the context of informatvon and consultation about Cross-Border Matters, the Management Board shall provide the SE Works Council with appropriate documents 
relating to each respective Cross-Border Matter iri text form at least one week before the respective ordinary meeting. 
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§ ifi E~~c~rsiir~ary s~neet~ng$ of the ~E Warks Council - 

(1} 1-tie Vi7nag~rnr~nt Bard snf~rms the SE ~~`J~rks Council in cxtraortiinary rne~~tings about Cross-Border Matkc~rs with exce~tior7al circumstances thaC have a significant 

impaci ors the Fmpfoyees of the Nintendo SE Group. 

(2) ExceFtional circumstances exist if a measure relating to one cr more Cross-Border Matters} I~sted beloav must he taken, and due to the urgency of this measure, the 

framework of the ordinary meeting is not sufficient for the Ma~~agemerit board to obtain aid take into account the opinlen of the SE V~,f~rks Council as part of the 

corporate=_ decision-making process: 

~} transferor relocation of companies, ~3rar5ches or Establishments of the Nintendo SF Group or essential parts thEr~of; 

~j cicsurP of companies, Branches or establishm?nts of the Nintendo SE Group o~ essential parts thereof; 

cj mass redundancies according to Section 15 pars. (6ä (} of this agreement. 

(31 incases whin immedi~~te actio~i is necessary clue to a tarne critical situation, N€ntendo SE is entitled to impiemer~t mcasur~s even before the aforementioned consulta-

tion process is fi r~alized. Nintendo St shall pro:~ide appropriate ~rfarmatio~ to the SE Works ~ounci! in due time and start proceedings according to Section 16 para. 

i~of this A~reerner~t as soon as possib~e. 

(4j The E Works ;~~uncil may delegate participation in extraordinary meetings to the Administrafiive Cornrnittee. The form of such d~le~ation shall be inciuded in the SE 

Narks Council rEales of prc.~ced~are; if not present., delegation shall be determined by resolution for eich extraordinary meeting. 

(5} Section 15 papas. ;?}, (3},and (8) of this Agreement apply accordingly for extraordinary meetings. Section 15 Para. (5) of'this Agreernent applies, except that the respective 

deadlines are reü~~ced from two weeks to one week. ~ 

~ 17 Fin~~e€~I aid rr~a~~rsa1 resaur~es of the SE Works C~€rnc31 

(1) Nin~enda SE sha11 bear the costs of the SE Works Council if necessary and justified, in particular: 

a) travel expenses of rnembers and/cr substitute members of the SE UVorks Council according to the Nintendo SE's Travel Policy; 

b} accomr~~cdation and subsistence costs for members and/or substitute members of the 5E Works Council according to the Nintendo SE's Travel Policy; 

c) costs for relevant materials, includsng machine translation software; 

d) costs for consuitantsand/or experts, to the extent that the relevant expertise cannot be reasonably provided by Nintendo SE Group; 

e~ costs for relevant trair7ings, inciud~ng language training to cover tose working language of the SE Works Council as defined in Section 14 para. (5j of this 

Agreement; 

f} costs for translation andJor fnterpretsng, in particular wit'tiin the meaning of Section 14 Para. (6) and Section 15 paras. (3) and (8j of this Agreement. 

~---- — --
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~2) ~~s far as poss4h~E, tie ~E Works ~o,ancil ~häl; ~ ri narily make use of inFrastr~~ctures that alp early exist, sn particular for emR~iayee repre~entatkve bodies. 

(3) i~r7tr the SF V'Jorks Cc~urtCil ~S ~t body dnc~ t}te i~~tdrvicjuÜi members and sulaski~~~~te rr~~rnbers o~ the SE V'Jorks Co~~ncil sha!I f~~ve 7ccess to the usual cas~rnunicatic;n and 

cr~ilaboration platforms tivithii~ the Nintendo SE ~ra~ap {e.g. M cros~aft Outlook, ~I~arePoint and teams etc.) to be uses! within the framework of the exercise of office. 

(4) The SE Works CouE~cil shall have t~ze rigl~t to post content on Nintendo SE's Intranet; the content does not have to be coordinated with Nintendo SE befc~sehand. When 

exercising this right, the SE tNorks Cour~il u. Adertakes to uproid the princiNle of trustworthy c~n~munication änd to consider the interests of Nintendo 5E. 

(5) Thy n;ernbers a~7d sut~stitute members of the St Works Council have -- by taking into accaurt any local security requirements — the right to fiili access to all plants and 

~ offices of the Nintendo SE Gro~~p, if this is necessary for the exercise of office. 

` (6) Rai expenses and cosy ~r~ithin the meaning of para. (7.} above ~haH be accounted for by the 5E. LNorks Council in text form, with verifiable evidence such as receipts in 

li~~e v+~{th tax regulations in the Relevart States. 

(?) Thy billing of the costs of the SE Werks Council is doge centrally via Nietende SE. 

(8j ~i~he members and 5ubst~tute memGers of the SE 1Norks Council s!iall, to the extent necessary, be released from their professfenal activities without reduction of their 

i r~~~nuneration in order to perform their dut es in the SE Works Council. 
_~__.~._.....____...~.~__..______._. 
(9j 

__ T 
1'~~e SE' Works Caunc~l shall take into account the operational needs of Nintendo SE: in terms cf logistics related to travel ariä rneetirgs. ~ he members and substitute 

members of t'r~e SE Narks Caunci! shill prr~vide sufficient notice to their superiors in advance of any necessary release from their daily responsibilsties due to work for 

the SE Works Cou^c~!. 1 

§ ~~ Secrecy and confider~tiatity i 

(1) The members anä substitute members of' tree SE. U1;`orks Council are obliged to keep confider~tlal any trade and/or business secrets which have been designated as 

cosiffdentiaf by the Management Board or tine management of the Subsidiaries or Branches or which have become known to them in connectson with their membership 

of the SE Works Council, in particular not to disclose them tc third parties and not to use them for personal purposes. This obligation shall also apply after the end of their 

membership in the SE Works Co~.incil. 

(2j Any personal information of an Employee which they want to keep private and which become known to members and/or substitute members of the SE Works Council in 

the execution of their duties is to be treated in the same manner as trade and/or business secrets according to Para. (1) above as long as there are no statutory require-

ments for disclosure. 

(3) Section ~1 of the SEBG applies accordingly. 

19 Prohibition of d[scrrmination and pro#ection against dismissal 

(1} The members and s~~bstitute members of the SE Works Council must hat be disrupted or hindered in the exercise of their office. They may neitrier he favoured nor 

1~ of 25 



G~sadva itag~~d o~~ acc~urit ~~i their office. h transFer tt7at would rc~siilt i~~ the goss or membersr~in ire the SE Works Council is ~niy perrr~issibfe with the consent of ttie 
~ 

person concerned or the SE Works Council. 

{2j i h~ members ar,d substittate members of the St UJorks C:ounrsl shall have the r~gtats under Section 42 of the SEBG when performing their duties 4vith regard tc protection 
against dismissal, whereby the laws and practices ~f the Relevant State in which the respective member of the SE Works Council has their usual place of work shall be taken into account. `~ F

t3) 
~— 

t_ar~didate~ in SE `,ht~rks Caur7cil electior~s enjoy pr~tectian ur5der S~ctior7s 44 Ne. 1 and 45 para. (r) No. 2 of'the SEBG. 

~ 
_ —

PÄRT C 
Participation in the SE Supervisory Board 

§ 20 Drganizationa! constitution of Nintendo SE 

(1) 't"r~e statutes of Nin±endo SE provide for a dualistic system v~ith a Management Board and a Supervisory Board. {~rcordingly, Part C of this l~greemert governs the co-
~ 

cletern~ination of Employees in the Supervisory Board of Nintendo SE. 

~ (2) l ~e Supervisor}! Board of Mntendo SF ("Supervisory Board"j is composed in such a way that one-third of its members are to fie. äppointecf upon proposal of the 
Ernployee~ ("Employee Representatives") in accordance with this Agreement. 

(~) Eßt the time of slgnin~ thrs Agreement, it is intended that vintendo SE forms a Supervisory Board of three members, one of which is an Employee Representative. 
Sl ~oulc~ the size or the Superv'ssary Board be altered, one-third of the Supervisory Board memt;ers shall be EmpEoyee Representatives. 

--
§ ~S Ap~~intmert ~f tha_ Empio}~ee Representative{s) 

(1) l~iie E mployPe Representatives) an the Supervisory Board, and their substitute members) shaft be proposed by the SF' ~Norks Council via resolution and appointed by 
the General Meeting of Nintendo SE. The Employee Representatives) on the Supervisory Beard and their substitute member(sy must be Employees of Nintendo SE. 
The General Meeting is bound by the proposals of the SE Works ~ouncil for the appointment of the Employee Representative(s). 

(2) In order to ensure a proper invitation to the General Meeting, khe proposal for the Employee Representat:ve(s) to be appointed by the General Meeting shall be 
submi#ted by the SE Works Council to the Management Board ten weeks prior tc~ the scheduled General Meeting. 

(3) If the SE Works Council has not passed a resolution regarding a proposal for the appropriate number of Employee Representati~~es and their substitute members by at least ten weeks before the relevant General Meeting, the Employee Representatives) then in office shall be reappointed as Employee Representatives) and their 
substitute members) shill be reappointed as substitute member(s), if they do not object to their' appointment towards the Management Board by at least eight 
weeks before the relevant Genera! Meeting. In case of an objection of the Employee Representatives) respeetively their substitute members) then in office, the 
rhairpersan of the SE Works Council shall be appointed as Employee Representative and the first vice chairperson of the SE Works Council shall be appointed as 
substitute member, if they do not object to their appointment towards the Management Fioard by at least six weeks before the relevant General Meeting. in case of an objection of the chairperson and/or the first vice chairperson of the SE Works Council or the necessity to appoint rriore than one Employee Representative 
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! äF'ß 'E_'~~~iVr?~ ;U~Sf;I'1:Llit 1"YiE~(Y1~7tC, 1r1~' CüC'f[?fli ~T12fT1~E'i~ Cf ß~lE: Si~i et'VISU( t~Qc~(d CYIä' d55 cl (1 UCiällli'710US tt_'SOIIltiOC~ 1:0 ~f0'OSE' ~fYl '`~O~~t?L RE' i"cSEfltdCiVe 5 rJfl ~~"1(' ~ 
F~ Y` P Y 1P` ~ F 1 p ~ ) Supen~~sory E3oard, anr~ their substitute me~7~~i~r(s); for such appoir,ti~~ent 5ectior "L1 para, (lj sentence 2 of this a~reeme7t applies mutatis mutandis. Any Empiayee 

RE3~'f?5~'nl'cli:il~E~;i~ and!or substitute ~nemberfs) not appoiizt_d according to Section 21 para. (1) sentei;r_e 1 of this Agreement shat! not be co~~sidered "in office" for 
the p~.~rpases of this paragraph. 

(4) ~i he Ern~loyee Representative of the first Supervisory Beard shall be appointed in thn context of the resolution on tl~e merger of Nintendo iberica S.A.U, into Nintendo 
of Furore AG until the end of the General Meeting resolving on the discharge (known as "E~~tlastung" in Germany} of the members of the Supervisory Board for the 
{!CSi ~UII üi short final rcial year of Nintendo SE ;i.~. the financial year in which the merger of Ninter3dc Iberica S.A.U. into Nintendo of Europe AG berme effective and 
the latter t~ec:ame Nirtendo Sr;, but for no longer than twa years. "1-lie first financial year or Nintendo SF i; the fiinancial year in which the merger of Nintendo Iberica 
S.P,.I}. iE~to Nintendo v₹ Europe AG to form Nintendo SE is entered ii~r the commercial register of Nirrt~ndo SE. 

(S; I ire tmplo~,~ee P,epresent~tive of the first Supervisory Board änd their substitute members are: 

~ First Harne Surname Date of birth Relevant State 

Employee Representative Lutz ~ Schurze-Bertram )9.06.1968 ~~~~ Germany 

Substitute r~~r~mber 7 ~~'^ Tobias Fröbe( 27.1~.1~85 ~~ ~ Geri7~any 

Substi~ute member 2 Colin Farrell 28.11.1 86 Germany 

(5; Candidates for the office as Emplo~~ee Representative r~spectsue!y its substitute member in the Supervisory Board enjoy protection under Sections 44.No. 1 and 45 
p~:ra, (2} No. 2 of tree SEBG 

22 Term of office of the Employee Representative(s~ 

(~l Subject to the provisions for the first Supervisory Board, the appointment of the merribers of the Supervisory Board shall sae made in accordance with the provisions of 
the statutes of Nintendo SE. for the period until the end of the annual General Meeting which resolves on the discharge (known as "Entlastung" in Germany) of the 
members of the Supervisory Beard for the fourth financial year after the beginning cf the term of office, not including the financial year in which the term of office 
b~g;ns, bt~t for r.o longer than six years. 

(2) There is nu maximum number of terms of office for an Employee Representative. 

(3) Para. (1) above does riot apply to the terra of the first Supervisory Board, which is regulated in Section 21 para. (4) of this Agreement. 

(4} Para. (1) above does not apply to Employee Representatives respectively their substitute members, who haue been appointed in accordance with Section `L1 para. (3) of 
this Agreement. Their term of office shall last anti► the end of the annual General Meeting which follows tH~e annual General Meeting in which they have been appointed. 

(5) The term of office of the Employee Representatives) is unaffected by a change in the number of Employees in all or part of the Nintendo SE Group. 
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(61 i he ~ FnpiOl•'P.n Re~rese+?tat~ve(s) may resign Trt~m the ~~:~t'.fV15U~y Board at any ₹irre and their ~?f#ii:e ends atatornaticall~ ~f They a~ e no longer air Employee of the N;r<*~nc'c 
5E t~.rz~up. 

Ir ~.__~_._ _ ~. _ _~ 
—j {7~ ff ±he o{{Ice of an Employee RepresentatGve ends before the expir~,r of the term, Their substitute r;~em~er shall s~~c~eed to the office in their stead for the rest of their 

term;. if there is r~~ ~ubstitut~ member tc replace the ~m~layee Representative, the 5E Werks ~ounc~l shall; withüut delay, propose a successor and their substitute gor 
the departing Employee Re~~resentat.ive's remaining term of office, unless tt~e annual General Meeting cl~termines the term of of₹lee of the successor otherwise. Section 
'~ 1. para. (3) of this Agreement applies acc~rdin~ly, wf~ereby'the [mployee Representatives; ar ttiesr substrt~ite members(sj in office respectively the chairperson of tt~e 
:~E Works Council or the first vice chairpersei7 may objert to their c~wn appoiniment within two weeks a#ter the expiry of the term of the incumbent Employee Repre-
~~rtati~~e or their substitute member. 

{8) ifi a ti it~.aati~n described in para.,(/) sentence 2 abode arises far rp~~ first iapervis~~ry Board, end a SE Vti,~orks Council has ~~ot yet been fonr~ed, the farmer members of the 
Special Regoitatin~ Body shäl! reconvene to p; opose r7e~ Er~nployee Repr~esentative(s) and substitute members) as r7ecessary. 

(sy The e=mployee Representatives} or the+r substitute mernber{s) may be dismissed by the General Meetsng before the end of their term of office at the request of the SE 
Works Co~~ncil, foll.owin~ a resa[ution passed with G, s~perrr~ajority. .'f an Employee ReF~r~~sentativ~ is disrnrssed, the proc.eciure in para. (7) above applies. 

r— -- _ 
{ § 23 Rig;~ts ~fth~ Employee Representatives) ~ , ~_._ 
~ (1} 

__--
1"he Fmpl~yee Representative(sj shall hive the same ri~F~ts and obligations as the mernbers of the Supervisors Board representing the shareholders. This also applies to 

i 
[hf~> ab! gatian of ccnfidentiaiity undor the a~plirable: I~w. 

(~) ~i he ~ m~loyee Representatives) sholl not be favoured or disadvantaged on account ofitheir activity as an Employee Representative and sha!! not be disrupted or hinuered 
~sr~ 

~~.:_. 
the exercise of their dtaties. 

(3} The Employee Representatives) and their substitute members} in the Supervisory Board znjoy protection under Sections 44 No. 1 and 45 Para. (2} No. 2 of the SEB6. 
\Mihout prej!~dice to the prohibition of discrimination, the EmpEoyee Representatives) shall enjoy protection against dismissal in accordance with the applicable provi-
sio:~s in their Relevant State. If the decision rs taken to dismiss an Employee Representative, the SE: Works Council must be notified without delay, in advance of the 
effiective disrYiissaL 

(4} The Employee Representatives} shall be released from professional activities en the Nintendo SE Group 4vithout reduction of remuneration to the extent necessary far 
the exercise of their duties (including participation in meetings of the SE Works Council and in training and ediacatianal measures pursuant to the paragraph belowj. 

(5} in addition to the reimbursement of all necessary costs and expenses for the office as member of the SupExrvisory Board according to the relevant law, the Employee 
Representatives) shall be entitled, without prejudice to the respective Wallanal regulation, to participate in training and education (inciudcng language courses) after 
prig information of the Management Board of Nintendo SE ajnd autlinirig the estimated costs, insofar as thEse provide knowledge required for the work as an Employee 
Representative on the Supervlsary Board. The respective reasonable costs shall be borne by Nintendo SE. 
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~ § 24 #nfors:~atEon of the Supervisory Board 

V4'ithc~~,t ~rejud;c~ to any e=xist~r~g rc~sErvr~tic~r~s ~f conseni: ~f the Su~ervisc,ry Board Arid tt~e reporting oblsgatioros laid down i~~ Art. 41 5E Regulation, the Mana~~rrxent 
Baarci shall, after F rior consuEEation with the chairman cf the S~~~ervisory Board, inform the Supervisory Board of aE! significant. business transactions ti~hich are of out- 
standing importance due tc their F7artic:~lar ii~ipacf on the general ccrporate policy, the financial situation e; the interests of tt7e Ernployees. 

~^ _ ~_ P~+R~" D 
~4"läl ~#'~JVtS:OI~S 

~~J Äf~I~Ed~IOCI ~?Oä~{~ 

t1~ ~It 0~':~E.f ~0 fP.5ß~V2 c~Cly (~;Sc"%gfP.~fllt?t1t5 0t' E~IS~t1i.P.,S c3!'151€l~T Ff'0ftl ciC1C~~01' In C0llllk'.Ct10(l WItII t.I115 /~gfP.PP71P..11j, Its CnIllP.tlT d(IC,I~Qi' Ift2Pl'~CP.td1i()Cä, Wf11Ci1 CdC1f10T. 0tI1P..l'W15P IMF' 
reserved in a spirit of trustful cooperation, afour-member arbitration board, equally spl;t between representatives of Nintendo SE aril the SE Works Council, sha11 be 
established at the regsstered office of Nintendo SE. 

{2) The four rr;ernFiers ~f Cf7e ~~rbitration board shall agree Un ~ fifth member to act as an irriparti~il ch~7irpers~n. Thc~ chairperscr~ of the arbitration board sNiall mediate 
beiween Nintendo SE and the SE Works Council, but shall have na ~roting ~ fights of their, own. 

{3) If no agreemEnt is reached on ihr person of the chairperson of the arbitration hoard, the chairperson of the arbitratsan board shall be appointed ~y the President of the 
Chamber of industry and Commerce at the registered seat of Nintendo SF. If a chairperson of the arbitration board is not appointed by the President of the Chamber of 
!nczustry and Commerce Kcal chamber of cornrnerce at tfie registered seat of Nintendo SE within four ~~~.~eeks of the respective request, the chairperson may instead kae 
apporr~tec~ by the Higher Regional Court in whose district Nintendo SE has its seat at the rzquest of the Management Board or the SE Works Council in accordance with 
Sections 1035 ar~d 1062 of the German Code of Civil Procedure (Zivilprazessord~~ung). 

(4~ Nintendo SE. and the SE' Works Council may agree on a person to act as the permanent chairperson of any arbitration board formed according to these provisions. This 
agree~~~ert supersedes paras. (2}-(3) above and may be revnked by etcher party at any firne. 

§ 26 C~uraiipn, terminatvr~ and continued appfi~c~tion of the Agreement 

(1} l hss Agreement shall enter into force upon registration of the merger of Nintendo Iberica S.A.U, into Nintendo of Europe AG ~n the commercial register. 

(2) Thrs Agre~mFnt is binding for an indefinite period and may be terminated by Nintendo SE and/~r the SE Works Council with 12 months' notice to the end of a ca[eiuJar 
year. It may not be terminated prior t~ 31 December 2028. 

{3) Any notice of termination must be in written form. Notice of terminatir~n by Nintendo SE shall be addressed to the SE Works Council and notice of termination by the 
SE Works Council shall be addressed to 'the Management Board. 

(4) The termination of this Agreement by the SE Works Council in accordance with para. (2j above shall require a resolution with a superma}ority. a copy of the minutes of 
~ the aforementioned resolution shall be attached to any notice of termination by the SE Works Council. 
L _ 
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{ä; A.tter a C2liT~iT~ltlOil, tf~e ~•r1a.r;agr ment B~ar~i a~~t~ tl~e ~~ `•~/orK4 Cot~~~c;si are ;~k;liged tc~ begin negoti~tior?s w~itf~ the serious i~~iE~ttOI') tß Ca~Cfl d ilt~`'a' agreement. After ~ 
the expiry of the rYot~c~ period, the prcvisior~s of this ~greerrzent St~aii c~r~tinue tc apply until rß(JIdC~'d by a nevv agree.rnent. i 

tt~} it .s ;~err7~itted tc terminate either Fart B (5E `•Works C.our~c;l}, Paßt C (Particrpatian in tyre SE: Siapervs~ery Boar~j or Election Mules inde~?eridently o* the rest of the 
Ir ti~is case, Baras. (2}..(5} above apply accorrdi~~~~ly U~~it.f~ re~ü! ü tc tk~e t~r~~iiriated pnrt;on of t~~~s A~~~e~rz~~rit. —Agi-c~mer~t. 

2T RenegotiatFsans end steuct~arai changes 

(1.j Ni~tenclr `~~ a«d the SE: 'vVorks C~unci! may «~ut~~al!1~ agree cn amendments anc?,~ar additions to this Agreerr~ent at any time. 

{2)~f~ir,r.~~,~o SE ar~c~ tage SE Vi~orks G~uncil undertake to enter into talks tc: arrze~~d, supplement or rer~e~otiatc~ ti•fis Agrt~erY~~nt or prints tl3ereof tit the request of the artier 
pa~~ty, e.~. in tc~e even of significant changes in the actaa! c; !egal circur7~stances in the [~€intendc SF' Csroup (such as a significant change in the number of Fmpfeyees). 
if nv arnendr~~en?; s~applerr,er~t or renegotiation cfi tf2~s Agreement ~r ~~arts kherec~f i; reached ~r; the course of these discussions, this Agreement shall continue to apply 
iri its existing version. 

F(3) Ir; r~s~ of ~,tr~cturai charges n t~~e rn~anir~~ of Sect~ori ~8 para <<3~ of ti t~t~ SEBG, I~lir~ter7c~o SE grid the SE Works Council sFaa(1 re=negotiate this agreement with the 
~ aarti:~i~~ation ~;f rG~resentatrves of t' he Employees atfectQd by she planned structural change ~.~lio, if appilcable, have not previously been represented by the SF Works 
~ Council. l; n~, new a~reernent is reached in the course of any negotiations, this Agreerr~ünt shall be replaced by the statutory standard rules of the SEBG. For the 

statutor,~ =t~ncla~ d rules cf the ~EßG on co-determination, thz circumstances at the time of the merger cf Nintendo Iberica S.A.U. into Nrn~endo of Europe a~ must be 
tat-Gn sntr_, ~c~cunt with regard to the form and scope of co-deterrr~ination; wsth regard to Section 34 of the SC@G, it shelf k~e assumed tf~at Nintendo of Europe AG 
fu~;~;i~~c~ ~1~~= legal ~ eca~~irement t~ in.=,till a Supervisor~~ Board ~~~it.h cane-third employe ~artiripation. 

(4j ^,ny arr7e;lC~iTIC_(lts, supplernenls or new versions a₹ [his Agreement or darts therec;f must be made in written form ar~d must be i~7~de available without delay in text 
firm to a~) Errrpley~ees of the Nintendo SE Group. 

§ 28 
,:; 

R~p~~s~nt~tion o~the Management Board 

Tv the extent that Nintendo SE acts tf~rough its Management Board pursuant to this Agreement, the Management ßaard shall be entitled to be represented. The 
Management Board shall nonätt~eless endeavour to participate in all ordinary and extraordinary meetings of the SE Wanks Council, 

~~ L~f1~Cl~~: 3~3~t~9~~~~~ I~4ht ~Rf~ jJ~~~£ Q'~JUIiS(ä!G'~iC1Ct 

__.~._ 

{1j The English version of this Agreement is binding. In addition, Nintendo 5E wiN provide for a German trar7sEatior~ prepared by a svlorn trartislator, and, if requested by the 
SE. Works Council, further r_onvenience translations into the national languages of the Relevant States. 

{2} Unless expressly agreed atherUsise in this ~greernent, this Agreement shall be governed by German law in conjunction with the European regulations ors whir;h it is based. 

(3j The labour court at the registered office of Nintendo SE shall have ex~fusrve jurisdiction Gver aft disputes sn court in connection with this Agreement unless otherwise 
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c~~I'QF,~i E~~ Chi"F ~I1 tß}(5 ~~~'~~(7?E:ilt. T~l~ JU"i~:~l~~lc~(l 0¢~f1P.. ~d~~OLC 4C~Uf~ i5 I~U~ 11~TtiLP.,(~ ~?~/ lf'EP_ c~(i11tt'vtion ~rc;ceec~ings agreed up7n i~ S~Ct C)Il ~5 ~f t.hiä ~`~¢reemet-~t. 

~~ Sev~ra~ility ciatase 
~.~__. _._____. __ _._.._~ ~_~_ _~__.__~_ ..._ 

~.— 
(1} ~heu`d any provisior~ of this Rgreem~nr ~e or become invalid ?n~/car uneriforceabie in whole cr in part, this shall not affect the va!}dity of the remaining provisions. 'T"he 

same shall ap~~ly i~~ the Event of a contractual gap. 

{2) In t~~e event of the existence of an invalid ar +aner~fo; eeabl2 r visi + p c _ on or in order to 3 III any gaps it tN~i., .4g; eernent, Nintendo SE and the SE Works Council shall b+' oblig,.d 
to negatiatc~ a ~rcvisior~ that ccrnes as close a4 ~~s≤ible tc ~~~h~a[ th~~ parties to this Agreemer3t Entc~ridec~ acc~rciin~ to its pur~acse or a ~rovisi~r~ that cc~rr~spcnds to what 
~r~~uld Dave been agreed according to tl~e sense and purpose of t~~is Agreement had the parties tc~ this Agreement considered the matter from the o~itset. 

~_~ ___ 
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Attachmen#; annex 2 - Rules of Procedure for' tf~e Election or Members of the SE Works Co~jncil of Nsntendo of Europe SE ~"Election Rules"} 

P?ace, date 

Place, iäate 

Place, date 

Place, date 

Nintendo of Europe Gi~r~bH, represented by Tsutamu Enoki 

Nintendo Iberica S.A.U., represented by Stephan Christian P~tax Bole 

fdintendo Iberica S.A.U., represented by Gustavo Viüdez Romero 

Special Negotiating Body, represented by Luke Allardyce 
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Hiermit beglaubige ich die Übereinstimmung der in dieser Datei enthaltenen Bilddaten (Abschrift) 

mit dem mir vorliegenden Papierdokument (Urschrift).

Frankfurt am Main, den 28.05.2024

Dr. Rouven Redeker, Notar


